
Jahrgang 25 Sonnabend, den 13. August 2016 Nummer 15

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Waren (Müritz) mit Ortsteilen

Beschlüsse

Wahlbekannt- 
machung

Verwaltungsbericht 

Ausschreibung 
Müritzfest

Zum Inhalt:

t
t

t
tSTADT WAREN (MÜRITZ)       HEILBAD

Wir laden Sie herzlich zur Ausstellungseröffnung „25 Jahre Stadtwerke Waren GmbH“ in die Stadtverwaltung ein. 
Kommen Sie bitte am 23. August 2016 in das Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1. Wir möchten die Fotodokumentation 
um 17:00 Uhr im  Foyer des 3. Obergeschosses gemeinsam mit Vertretern der Stadtwerke Waren GmbH und dem Bürgermeister 
eröffnen. Erarbeitet wurde die Ausstellung im Stadtgeschichtlichen Museum in Zusammenarbeit mit dem Warener Unternehmen.
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Gewalt gegen Frauen und Kinder hat viele Gesichter. Sie äußert 
sich als körperliche Misshandlung, Vergewaltigung, sexueller 
Missbrauch, Drohung, Demütigung, Erniedrigung, Kälte, Ver-
nachlässigung, Beherrschung und Kontrolle. Betroffene von häus-
licher Gewalt sind vornehmlich Frauen und Kinder, in Einzelfällen 

aber auch männ-
liche Personen. Am 
häufigsten kommt 
Gewalt da vor, wo 
Menschen eigent-
lich besonders si-
cher sein sollten: in 
der Familie, in der 
eigenen Wohnung, 
ausgeübt durch Be-
ziehungspartner, 
Verwandte, Freunde 
oder Bekannte.
Mindestens jede 
vierte Frau, die in 
einer Partnerschaft 
gelebt hat, hat kör-
perliche oder sexu-
elle Übergriffe durch 
aktuelle oder frühere 
Beziehungspartner 
mindestens ein- oder 
mehrmals erlebt. Be-
sonders bei Kindern 
hat das Erleben von 

häuslicher Gewalt, als Mitbetroffene und/oder Zeugen massive 
Auswirkungen, wie Verletzungen, Erkrankungen, Entwicklungs-
störungen oder Entwicklungsverzögerungen. Ebenso wird in den 
meisten betroffenen Familien nicht über die Gewalt gesprochen, 
weder mit Außenstehenden noch innerhalb der Familie.

Wir als Stadt Waren (Müritz) und ich als Gleichstellungsbeauf-
tragte möchten Sie und Ihre Familien herzlich einladen, sich am 
01.10.2016 um 10:00 Uhr an der Kegelbahn Reschke, Am 
Tiefwarensee 1 in 17192 Waren (Müritz) einzufinden, um dann 
gemeinsam aktiv gegen häusliche Gewalt unterwegs zu sein.

Mit dieser „sportlichen“ Aktion möchten wir vor allem auf das 
Thema Gewalt gegen Frauen und Kinder aufmerksam machen 
und gleichzeitig erreichen, dass Opfer sich früher an Hilfestellen 
wenden bzw. Dritte eher auf Opfer zugehen. Des Weiteren stellen 
sich am Start/Ziel (Kegelbahn Reschke) einzelne Kontakt- und 
Beratungsstellen vor.

Ansprechpartnerin: Stadt Waren (Müritz)
 Gleichstellungsbeauftragte
 Zum Amtsbrink 01
 17192 Waren (Müritz)
 Telefon-Nr.: 03991 177-361
 E-Mail: gsb@waren-mueritz.de

Satzungsbeschluss über die 2. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 9 „Eldenholz“ 
der Stadt Waren (Müritz)
Aufgrund des § 10 i. V. m. § 13 des Baugesetzbuches in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. 
I, S. 2414) einschließlich aller rechtskräftigen Änderungen sowie 
nach § 86 Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO 
M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 
2015 (GVOBl. M-V S. 344) einschließlich aller rechtskräftigen 
Änderungen hat die Stadtvertretung in der Sitzung am 20. Juli 
2016 die Satzung über die 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 9 „Eldenholz“ (im Übersichtsplan gestrichelt dargestellt) als 
Textsatzung, bestehend aus dem Text (Teil B), beschlossen. Die 
Begründung wurde gebilligt.
Diese Satzung tritt gem. § 10 Abs. 3 des BauGB mit 
der Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann die Satzung über die 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 9 „Eldenholz“ und die Begründung ab diesem 
Tag in der Stadt Waren (Müritz) im Amt für Bau, Umwelt und 
Wirtschaftsförderung, Zum Amtsbrink 1, Zimmer 2.04 während 
der Sprechzeiten
Mo.: 8:30 - 12:00 Uhr 
Di.:  8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr
Mi.:  8:30 - 12:00 Uhr
Do.:  8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Fr.:  8:30 - 12:00 Uhr 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
Darüber hinaus sind Vereinbarungen von zusätzlichen Bespre-
chungsterminen möglich.
Das Plangebiet befindet sich im Ortsteil Eldenholz im Südwesten 
der Stadt Waren (Müritz). Es ist eine Teilfläche der 1. Änderung 

des Bebauungsplanes Nr. 9 „Eldenholz“. Es liegt in der Gemar-
kung Waren, Flur 15. Im Norden bilden die Flurstücke 5/53 
und 5/47 die Grenze, im Osten und Süden wird die Grenze 
durch den vorhandenen Gehweg der B 192 und der Straße Am 
Hasenkamp mit den Teilflächen aus 5/48 und 5/46 gebildet, 
im Westen durch das Flurstück 5/53. Die Grenzen sind im Über-
sichtsplan gestrichelt dargestellt. Das Plangebiet hat eine Größe 
von ca. 2.400 qm.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden eine nach § 214 Abs. 
1 Satz 1 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Waren (Müritz) geltend gemacht worden 
sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, darzulegen.
Auf die Regelung des § 215 Abs. 1 Satz 2 BauGB wird entspre-
chend des vorliegenden Bebauungsplanes im beschleunigten 
Verfahren hingewiesen.
Gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, die in der Kommunalverfassung enthalten oder auf Grund 
derselben erlassen worden sind, nach Ablauf eines Jahres seit 
der öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden. Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von 
Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften. 
Ein Verstoß ist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vor-
schriften und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergeben 
soll, gegenüber der Stadt Waren (Müritz) geltend zu machen.

Frei leben ohne Gewalt
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nut-
zung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Waren (Müritz), 02.08.2016

 
N. Möller
Bürgermeister

Aufstellungsbeschluss über den 
Bebauungsplan Nr. 76 „Wohnbebauung 
am Volksbad“ der Stadt Waren (Müritz)
Die Stadtvertretung hat auf ihrer Sitzung am 20. Juli 2016 den 
Aufstellungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 76 „Wohn-
bebauung am Volksbad“ gefasst.
1.  Das Plangebiet befindet sich im westlichen Teil der Stadt Waren 

(Müritz). Von 1993 bis  2014 befand sich hier auch die Wetter-
station. In den 80er Jahren wurde es auch als Schulgartenfläche 
für die in der Nähe befindliche Schule sowie kleingärtnerisch 
genutzt. 

 Das Plangebiet liegt in der Gemarkung Waren, Flur 13 und 
umfasst die Flurstücke 64/3; 64/6; 65/9; 65/11; 67/4 so-
wie eine Teilfläche des Flurstücks 67/6. Die Grenzen sind im 

Übersichtsplan gestrichelt dargestellt. Das Plangebiet hat eine 
Größe von ca. 7.400 qm.

 Der Bebauungsplan wird gem. § 13 a BauGB als Bebauungsplan 
der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren aufgestellt. 
Von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem 
Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der Angabe nach 
§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, wird gem. § 13 Abs. 3 BauGB 
abgesehen.

2.  Es wird folgendes Planungsziel angestrebt:

als allgemeines Wohngebiet mit einer Grundflächenzahl von 
max. 0,3;

errichtet werden;

3. Von der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB wird ent-
sprechend § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB abgesehen. 

 Die frühzeitige Unterrichtung und Erörterung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB wird durchgeführt. 

4. Der Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Waren (Müritz), 02.08.2016

 
N. Möller
Bürgermeister
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Neubenennung von Gemeindestraßen, 
Wegen und Plätzen im Gebiet der Stadt 
Waren (Müritz) „Amsee“
Die Stadt Waren (Müritz) benennt die im Lageplan dargestellte 
Straße, gem. § 51 (1) des Straßen- und Wegegesetz des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern (StrWG M-V) vom 13. Januar 1993 
(GVOBl. M-V 1993, S. 42), zuletzt mehrfach geändert durch Ge-
setz vom 9. November 2015 (GVOBl. M-V S. 436) wie folgt um:

„Amsee“

Diese Neubenennung tritt einen Tag nach Veröffentlichung in 
Kraft.
Die bisherige offizielle Bezeichnung des im Lageplan durch eine 
gestrichelte Linie dargestellten Straßenabschnitts lautet „Gemein-
destraße von Waren nach Jägerhof“. Die anliegenden Gebäude 
dieser Straßen sind jedoch den Straßenbezeichnungen „Amsee“ 
bzw. „Amsee Haus Buchen“ zugeordnet. Aufgrund der eindeu-
tigen Auffindbarkeit von Wohngebäuden wird der dargestellte 
Straßenabschnitt in „Amsee“ umbenannt.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Neubenennung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Waren (Müritz), 
Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz) einzulegen.

Waren (Müritz), den 01.07.2016

 
N. Möller
Bürgermeister

Wahlbekanntmachung 
Wahl zum Landtag  
Mecklenburg-Vorpommern

am 4. September 2016 von 8:00 bis 18:00 Uhr
1. Die Stadt Waren (Müritz) ist in 16 allgemeine Wahlbezirke 

eingeteilt.
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 

spätestens am 13.08.2016 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahl-
berechtigte zu wählen hat.

 Eine Auflistung der Wahlbezirke befindet sich im Anschluss an 
diese Bekanntmachung.

 Alle aufgeführten Wahlräume sind barrierefrei zu erreichen.

2. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses für die Landtagswahl

 Briefwahl- um 15:30 Uhr in Waren (Müritz), 
 vorstand 901  RegS Waren West, 
   Friedrich-Engels-Platz 10, 
   Raum 1.07
 Briefwahl- um 15:30 Uhr  in Waren (Müritz), 
 vorstand 902  RegS Waren West, 
   Friedrich-Engels-Platz 10, 
   Raum 1.08
 Briefwahl- um 15:30 Uhr  in Waren (Müritz), 
 vorstand 903  RegS Waren West, 
   Friedrich-Engels-Platz 10, 
   Raum 2.08
 Briefwahl- um 15:30 Uhr  in Waren (Müritz),
 vorstand 904  RegS Waren West, 
   Friedrich-Engels-Platz 10, 
   Raum 3.08 
 zusammen.

3. Jede Wählerin und jeder Wähler hat zur Landtagswahl zwei 
Stimmen: eine Erststimme für die Wahl der oder des Wahlkreisab-
geordneten und eine Zweitstimme für die Wahl einer Landesliste.

 Der linke Teil des Stimmzettels enthält für die Wahl im Wahlkreis 
die Namen der Bewerberinnen und Bewerber der zugelassenen 
Kreiswahlvorschläge und rechts davon einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

 Der rechte Teil des Stimmzettels enthält für die Wahl nach Landes-
listen die Bezeichnung der Parteien und ihre Kurzbezeichnungen 
sowie jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen oder 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links davon einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

 Die Wahlberechtigten geben ihre zwei Stimmen in der Weise ab, 
dass sie auf dem linken und auf dem rechten Teil des Stimmzettels 
jeweils durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich machen, welchem Wahlvorschlag die 
Stimme gelten soll.

4. Wahlberechtigte können in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.

 Die Wahlberechtigten sollen zur Wahl ihre Wahlbenachrichti-
gung mitbringen. Sie haben auf Verlangen des Wahlvorstandes 
einen amtlichen Lichtbildausweis (z. B. Personalausweis, Führer-
schein, Reisepass) vorzulegen.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum 
ausgehändigt werden.

 Zur Kennzeichnung des Stimmzettels muss eine Wahlzelle/Wahl-
kabine des Wahlraumes oder ein dafür bestimmter Nebenraum 
einzeln aufgesucht werden. Der Stimmzettel ist in gefaltetem 
Zustand so in die Wahlurne zu legen, dass die Kennzeichnung 
von Umstehenden nicht erkannt werden kann.

5. Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl durch Briefwahl teilnehmen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.
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 Wer mit dem Wahlschein in einem Wahlraum des Wahlkreises 

wählen will, muss neben einem amtlichen Lichtbildausweis (z. 
B. Personalausweis, Führerschein, Reisepass) den Wahlschein 
und den Stimmzettel aus den Briefwahlunterlagen mitbringen 
und erhält im Wahlraum gegen Abgabe des mitgebrachten 
Stimmzettels einen neuen Stimmzettel. 

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Der Zutritt zum Wahlraum ist 
während der Wahlzeit und während der Auszählung jederzeit 
möglich, soweit die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl 
nicht beeinträchtigt wird. Während der Wahlzeit sind in und 
an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie 
unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude jede Beeinflussung 
der Wahlberechtigten durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie 
jede Unterschriftensammlung verboten (§ 28 des Landes- und 
Kommunalwahlgesetzes).

7. Das Wahlrecht kann von jeder Wählerin und von jedem Wähler 
nur einmal ausgeübt werden. Wer unbefugt wählt oder sonst 
ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergeb-
nis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 
3 des Strafgesetzbuches).

Waren (Müritz), 04.08..2016

Die Gemeindewahlbehörde
Im Auftrag

Zuordnung Straßen zu Wahlbezirken - 
Landtagswahl am 04.09.2016
Wahlbezirk 01 - AWO-Seniorentagespflegestätte, 
Kirschenweg 3
Am Gregoriusberg Am Kurpark Am Seeufer
Am Teufelsbruch Am Wienpietschweg An der Feisneck
Auf dem Nesselberg Federower Weg Feldstraße
Fontanestraße Große Gasse Große Wasserstraße
Müritzhof Müritzstraße Specker Straße
Strandpromenade

Wahlbezirk 02 - Grundschule Am Papenberg, 
Bürgermeister-Schlaaff-Str. 26
Alt Falkenhagen OT Birkenstraße,  Bürgermeister-
 OT Neu Falkenhagen Schlaaff-Str.
Eschenweg Mecklenburger Straße Panorama-Ring
Salzkamp Zu den Linden,  Zum Pfennigsberg
 OT Neu Falkenhagen

Wahlbezirk 03 - RegS Friedrich Dethloff, Raum A0-8, 
Kirschenweg 2
Carl-Hainmüller- Feisneckblick Godower Weg
Straße
Rederangweg Rosa-Luxemburg-Straße

Wahlbezirk 04 - RegS Friedrich Dethloff, Raum A0-4, 
Kirschenweg 2
Am Nesselberg Birkenweg Carl-Struck-Straße
Karl-Bartels-Straße Kiefernweg Papenbergstraße

Wahlbezirk 05 - Haus des Gastes, Neuer Markt 21
Alter Markt Am Wald, OT Jägerhof Fischerstraße
Friedensstraße Große Burgstraße Große Grüne Straße
Hafenstraße Hauptstraße,  Kietzstraße
 OT Jägerhof
Kirchenstraße Kleine Burgstraße Kleine Grüne Straße
Kleine Wasserstraße Lindenweg,  Marktstraße
 OT Rügeband
Mühlenstraße Neuer Markt Oberwallstraße
Richterstraße Rosenstraße Rosenthalstraße
Sankt-Georgen- Schönauer Straße,  Schulstraße
Kirchplatz OT Jägerhof
Schützenstraße Sternhausweg,  Strandstraße
 OT Jägerhof
Unterwallstraße Warener Straße,  Zum Dorfteich, 
 OT Rügeband OT Jägerhof

Wahlbezirk 06 - Kreismusikschule Müritz, 
Strelitzer Straße 32
Alte Sarwiesen Am Beeseshof Am Melzer See
Am Torfbruch Eichholzstraße Gewerbegebiet 
  Eichholzstr.
Gievitzer Straße Kleyhufen Strelitzer Straße
Werderweg

Wahlbezirk 07 - Lebenshilfswerk gGmbH, Essenraum, 
Gievitzer Straße 1
Ahornweg Am Müritzstadion Am Pappelgrund
Am Roebelmann Am Sander Am Stadtrand
Am Werder An den Schuhmacher- Bornstraße
 kämpen
F.-Wilhelm- Gartenweg Heinrich-Scheven-
Raiffeisen-Straße  Straße
Heinrich-Seidel- Kargower Weg Lindenstraße
Straße
Otto-Intze-Straße Radenkämpen Sandkamp
Siedlungsweg Siegfried-Marcus-Straße Vogelsang
Werdersiedlung Windmühlenweg Zum Kiebitzberg

Wahlbezirk 08 - Evangelische Schule, Güstrower 
Straße 5
Am alten Bahndamm Am Bungenberg Am Ellernbruch
Am Güterbahnhof Am Mühlenberg Am neuen Graben
Am Wiesengrund Amsee Amsee Haus Buchen
Bahnhofstraße Beethovenstraße Buchenweg
Bungenkamp Falkenhäger Weg Gerichtsweg
Glockengießerweg Güstrower Straße Krötenweg
Lloydstraße Malchiner Straße Paulshöhe
Richard-Wossidlo- Schilfallee Villenpark am 
Straße  Tiefwarensee
Weinbergstraße Wieseneck Wiesenstraße

Wahlbezirk 09 - Jugendzentrum JOO!, 
Zum Amtsbrink 16
Am Rosengarten Am Teschenberg Am Turnplatz
Am Volksbad Einsteinstraße Fliederweg
Gerhart-Hauptmann- Goethestraße Helmut-Von-Gerlach-
Allee  Straße
Karl-Liebknecht- Lange Straße Rabengasse
Straße
Schillerstraße Walther-Rathenau- Zum Amtsbrink
 Straße

Wahlbezirk 10 - WOGEWA Schmetterlingshaus, 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 6
August-Bebel-Straße Fichtestraße Fritz-Reuter-Straße
Gartenstraße Johann-Sebastian- Mozartstraße
 Bach-Str.
Zur Stillen Bucht

Wahlbezirk 11 - RegS Waren West, Mensa West, 
F.-Engels-Platz 10 B
Clara-Zetkin-Straße Friedrich-Engels-Platz Heinrich-Heine-Straße
Röbeler Chaussee Teterower Straße Thomas-Mann-Straße
Warenshöfer Weg

Wahlbezirk 12 - Grundschule Käthe Kollwitz, Ge-
schwister-Scholl-Straße 31
Breitscheidstraße Dietrich-Bonhoeffer- Geschwister-Scholl-
 Straße Straße

Wahlbezirk 13 - Stadtbauhof, Ernst-Alban-Straße 3
Am Hasenkamp,  An der Reeck,  Blumenstraße
OT Eldenholz  OT Eldenburg
Eldenholz OT Ernst-Alban-Straße Ernst-Thälmann-Straße
Freiheitsstraße Karl-Marx-Straße Pestalozzistraße
Witzlebenstraße Zu den Stadtwerken

Wahlbezirk 14 - Hortzentrum Waren West, Essen-
raum, Hans-Beimler-Straße 43
Hans-Beimler-Straße Schleswiger Straße

Wahlbezirk 15 - Wegweiser e. V., Begegnungsstätte, 
Schleswiger Str. 8
Carl-Moltmann- Schwenzin OT Stauffenbergplatz
Straße

Wahlbezirk 16 - Berufl. Schule des Landkreises, 
Cafeteria, Warendorfer Straße 14
Kameruner Weg Springer Straße Warendorfer Straße
OT Warenshof
Adlerstraße Am Gutshaus Amselweg
Bussardstraße Dorfstraße Elsterweg
Eulenstraße Fasanenweg Kranichstraße
Lerchenweg Möwenweg Reiherstraße
Schwenziner Straße Teterower Chaussee Zum Mevenbruch
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Jahresablesung 2016 in den 
Gartenanlagen, Bungalows und 
Privatgärten
der Stadt Waren (Müritz) einschließlich der zugehö-
rigen Ortsteile Warenshof, Schwenzin, Rügeband, 
Jägerhof, Alt und Neu Falkenhagen
sowie der Stadt Penzlin und Jabel mit Ortsteilen
im Auftrag des Müritz-Wasser-Abwasserzweckver-
bandes

in der Zeit vom 01. - 30. September 2016

Sehr geehrte Kundinnen, sehr geehrte Kunden,
die im angegebenen Zeitraum stattfindenden Zähle-
rablesungen in den Gärten und Bungalows sind für 
eine ordnungsgemäße Jahresverbrauchsabrechnung 
2016 erforderlich.
Die gesetzlichen Grundlagen sind in den Allgemeinen Versor-
gungsbedingungen (AVB) und in der Stromgrundversorgungsver-
ordnung (StromGVV, Gasgrundversorgungsverordnung (GasG-
VV), sowie in der Niederspannungsanschlussverordnung (NAV) 
und in der Niederdruckanschlussverordnung (NDAV) festgelegt.
Danach hat der Kunde den mit einem Ausweis versehenen Be-
auftragten des Versorgungsunternehmens den Zutritt zu seinen 
Versorgungs- und Messeinrichtungen zu gestatten, soweit dies 
zur Wahrnehmung von Rechten und Pflichten nach dieser Ver-
ordnung, insbesondere zur Ablesung oder zur Ermittlung preis-
rechtlicher Bemessungsgrundlagen erforderlich ist.

Der Kunde hat dafür Sorge zu tragen, dass die Messeinrichtungen 
leicht zugänglich sind.

Unsere Mitarbeiter werden unter Verlagerung und 
Ausdehnung der Arbeitszeit und an den Wochenenden 
bestrebt sein, Sie zu erreichen.

Falls wir Sie bis zum 30.09.2016 nicht erreicht haben, werden 
wir Sie in solchen Fällen durch Zusendung einer Selbstablesekarte 
bitten, uns die Zählerstände mitzuteilen.

Zur Information
Bitte denken Sie daran, die Messeinrichtungen für Ihr Grundstück 
winterfest zu machen.

Unsere Geschäftszeiten: Montag - Mittwoch 6:45 - 15:30 Uhr
 Donnerstag 6:45 - 18:00 Uhr
 Freitag 6:45 - 12:45 Uhr

Telefon: 03991 185-0
Fax: 03991 185 112
E-Mail: kundenservice@stadtwerke-waren.de

Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 
des Rechnungsprüfungsausschusses 
gemäß § 3 Kommunalprüfungsgesetz 
Mecklenburg-Vorpommern
Auf der Sitzung der Stadtvertretung am 20.07.2016 haben 
die Stadtvertreter/-innen den Tätigkeitsbericht der Vorsitzen-
den des Rechnungsprüfungsausschusses der Stadtvertreterver-
sammlung von Waren (Müritz) vom 21.06.2016 zur Kenntnis 
genommen.
Gemäß den Vorschriften des Kommunalprüfungsgesetzes wird 
der Bericht in der Zeit vom 15.08.2016 bis zum 23.08.2016 
in der Stadtverwaltung der Stadt Waren (Müritz), Zum Amts-
brink 1, Zimmer 3.21 während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten öffentlich zur Einsichtnahme ausgelegt.

Waren (Müritz), 21.07.2016

 
Möller
Bürgermeister

Herzlich willkommen in der Stadtbibliothek 
Waren
Zum Amtsbrink 9, 17192 Waren (Müritz)
Leiterin Nora Neitzel
Tel.: 181530, E-Mail: info@stadtbibliothek-waren.de

Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  10:00 bis 13:00 Uhr
Montag und Mittwoch  geschlossen

Sommerleseclub in der Stadtbibliothek
Auch 2016 wird es den beliebten Le-
seclub wieder geben. Wir freuen uns 
auf viele Teilnehmer!
Die Idee des Leseclubs stammt aus 
den USA. Die Kinder lesen  kostenlos 
Bücher aus einer Clubauswahl und er-
halten danach ein Zertifikat. Es geht im 
Projekt darum,
bei Kindern der 4. - 6. Klassen den Spaß und die Lust am Le-
sen zu fördern. Die Anmeldung und der Start der Ausleihe er-

folgte am 13.07.2016 um 10:00 Uhr in der Stadtbibliothek. 
Am 14.09.2016 um 15:00 Uhr sind alle interessierten Kinder 
zur Abschlussparty eingeladen. Der Autor Oliver Lück liest aus 
seinem Buch: „Flaschenpostgeschichten“ und 
erzählt den Kindern aus seinem Autorenleben und über die Ent-
stehung des Buches.
Weitere Informationen unter: www.ferienleselust-mv.de 
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Schiedsstelle
Leiter: Herr Häcker
Telefon: 0173-2186271

Kontakt kann auch über die Stadtverwaltung hergestellt werden.
Ansprechpartner: Herr Stibbe, Hauptamtsleiter
Telefon: (03991) 177120
Fax: (03991) 177128
E-Mail: recht@waren-mueritz.de

Verwaltungsbericht des Bürgermeisters zur 
21. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt 
Waren (Müritz) am 20.07.2016  
(es gilt das gesprochene Wort)
Folgende Beschlüsse wurden auf der 17. Sitzung des Haup-
tausschusses am 30.06.2016 gefasst:
2016/0435 Verkauf des Flurstücks 2/1, Flur 46, Gemarkung Wa-

ren (Müritz)
2016/0416 Tausch von Teilflächen aus den Fluren 34 und 35, 

Gemarkung Waren (Müritz)
2016/0418 Verkauf der Flurstücke 4/6 und 4/7, Flur 1, Gemar-

kung Jägerhof
2016/0422 Verkauf einer Teilfläche aus dem Flurstück 168/62, 

Flur 25, Gemarkung Waren (Müritz)
2016/0425 Verkauf des Flurstücks 5/21 und einer Teilfläche aus 

den Flurstücken 4/9 und 5/20, jeweils Flur 1, Ge-
markung Jägerhof

Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung
I. Sachgebiet Planung, Wirtschaftsförderung und Tourismus
Bäderqualität 2016
Das Qualitätssiegel der „Blauen Flagge“ - das internationale 
Umweltsymbol für gute Wasserqualität, Ordnung und Sicherheit 
an den Stränden - wurde auch dieses Jahr zum 16. Mal der 
Stadt Waren (Müritz) bescheinigt. Dieses Zertifikat, das uns 
als anspruchsvollen Badeort auszeichnet und internationalen 
Standard bestätigt, wird jedes Jahr neu beantragt. Wir hoffen, 
dass uns auch in den kommenden Jahren die Qualitätssicherung 
gelingt, obwohl die Rahmenbedingungen für eine personelle 
Absicherung dieses Niveaus zunehmend schwieriger werden.

Ehemaliges Bahnbetriebsgelände
„Warum kaufte die Stadt Waren (Müritz) das ehemalige Bahn-
betriebsgelände an der Teterower Straße?“ Diese Frage wurde 
in der Öffentlichkeit immer wieder diskutiert.
Mit der Zentralisierung der Infrastruktureinrichtungen wurde auch 
der Standort Waren (Müritz) durch die Bahn AG aufgegeben. 
Die Instandsetzung von Bahnfahrzeugen erfolgt nunmehr zentral. 
Die Gebäude und Einrichtungen waren zusehends dem Verfall 
preisgegeben. Vandalismus und Vermüllung kennzeichnen bis 
heute das Gebiet. Aktivitäten der Bahn zur Neuordnung und 
-strukturierung der Flächen waren nicht erkennbar. Auch private 
Investoren zeigten kein Interesse an einer grundlegenden Sanie-
rung des Standortes. So entwickelten sich diese Brachflächen 
der Bahn wie auch in anderen Städten der Größe von Waren 
(Müritz) zu Schandflecken und städtebaulichen Missständen. 
Diesen Zustand wollte die Stadt nicht akzeptieren und hat bereits 
mit dem Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 69 „Ge-
werbegebiet ehemaliges Bahnbetriebsgelände“ im Mai 2011 
ein Zeichen zur Revitalisierung und Sanierung des Standortes 
gesetzt. Planungsziel ist neben der Ausweisung von Gewer-
begrundstücken auch die verkehrliche Anbindung der beiden 
Warener Traditionsbetriebe „Mecklenburger Backstuben“ und 
„Möwe Teigwarenwerk“. Damit kann die nördliche Innenstadt 
vom LKW-Anlieferverkehr entlastet werden. 
Langwierige Verhandlungen zum Kauf der Flächen von der Bahn 
wurden aufgenommen, die endlich Ende 2015 abgeschlossen 
werden konnten. Zeitgleich fanden Gespräche zum Einwerben 
von Fördermitteln statt. Auf Grund der besonders schwierigen 

Verhältnisse im Plangebiet, auch der mit Altlasten belasteten 
Flächen und Gebäude, wurde der Stadt ein Fördersatz von 90 
% in Aussicht gestellt. 
Es ist die Aufgabe einer Kommune, städtebauliche Missstände 
zu beseitigen und so langfristig auch für gesunde Wohn- und 
Arbeitsverhältnisse der Bevölkerung zu sorgen. Nach der Sanie-
rung dieses innenstadtnahen und vorgenutzten Standortes können 
dann kleineren Gewerbebetrieben Flächen zur Neuansiedlung 
bereitgestellt werden.

Einzelhandel - Passantenbefragung „Vitale Innenstädte“
Die Stadt Waren (Müritz) wird in Kooperation mit dem Warener 
Innenstadtverein e. V. an zwei Tagen im September eine Passan-
tenbefragung in der Warener Innenstadt durchführen. An der 
Umfrage „Vitale Innenstädte“ des Institutes für Handelsforschung 
Köln nehmen deutschlandweit über 120 Ober- und Mittelzentren 
teil. In einem unter zehnminütigen Interview sind Bürger und 
Besucher der Stadt Waren (Müritz) eingeladen, ihre Meinung 
zur generellen Attraktivität, zur Erreichbarkeit, zum Sortiment 
und zum Einkaufsverhalten in der Innenstadt abzugeben. Die 
Umfrage ist vollständig anonymisiert, lediglich die Postleitzahl 
bzw. das Herkunftsland werden erfragt. Alle Anregungen von 
Bürgern und Besuchern sind wichtig und erwünscht, da sie zur 
zukünftigen Verbesserung des Stadtbildes sowie bei der Innen-
stadtentwicklung berücksichtigt werden. 
Weiterhin sind freiwillige Umfragehelfer unter den Einzelhänd-
lern rund um den Neuen Markt, die Friedensstraße und Lange 
Straße herzlich willkommen. Melden Sie sich dazu bitte bei 
Herrn Tornow in der Wirtschaftsförderung der Stadtverwaltung. 
Die Befragungen finden am Donnerstag, den 22. und Samstag, 
den 24. September statt. 

ÖPNV - Beteiligungsverfahren Nahverkehrsplan Mecklenbur-
gische Seenplatte
Am 8. Juli endete das Beteiligungsverfahren der Träger öffent-
licher Belange für den „Nahverkehrs-plan Mecklenburgische 
Seenplatte 2016 - 2020“. Dieses Konzept setzt Mindestanfor-
derungen für die Dienstleister des öffentlichen Personennahver-
kehrs und die Strategie des Landkreises für die Investitionen der 
kommenden Jahre fest. Da sowohl der Stadtbusverkehr als auch 
der Waren (Müritz) anfahrende „dat-Bus“ im Nahverkehrsplan 
Mecklenburgische Seenplatte 2016 - 2020 thematisiert sind, 
beteiligte sich die Stadt mit einer Stellungnahme. Die Stadt warb 
dabei um mehr touristische Angebote, ein gleichbleibend starkes 
Angebot im Stadt- und Linienverkehr rundum Waren (Müritz), 
mehr Rücksicht auf Barrierefreiheit und Bedürfnisse von Seni-
oren und der Wiederherstellung eines Stundentaktes auf den 
Bahnstrecken Neustrelitz - Waren und Rostock - Waren. Ferner 
bekräftigte die Stadt den Wert der Kleinseen- und Südbahn für 
die gesamte Region.

II.  Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Bereich Tiefbau
Um- und Ausbau Stadthafen
Die Bauleistungen sind zu ca. 85 % erbracht. Die Bauarbeiten 
an der Nordmole und im nördlichen Hafenareal sind bis auf 
wenigen noch offenen Nacharbeiten abgeschlossen.
Die Bautätigkeiten erfolgen jetzt und in den nächsten Wochen 
an der Südmole und im südlichen Hafenareal.
Die Gesamtfertigstellung der Umbauarbeiten im Stadthafen Wa-
ren wird 6 Wochen früher erfolgen als geplant. Die feierliche 
Einweihung des neu gestalteten Stadthafens soll am 2. September 
2016 durchgeführt werden.

Um- und Ausbau der Specker Straße, 1. Reihe
Die Ausschreibung der Bauleistungen ist erfolgt. Nach Auswer-
tung der Angebote durch das beauftragte Planungsbüro und 
die Stadtverwaltung ist eine Überschreitung der geplanten Ge-
samtkosten festzustellen. Die Kosten liegen ca. 17 % über den 
Planungsansätzen. Die Stadt wird die Ausschreibung aufheben 
und die Planung nochmals überarbeiten.
Die Bauleistungen werden im Herbst neu ausgeschrieben, um 
dann im Frühjahr 2017 mit dem Bau beginnen zu können. Die 
Anwohner werden dazu schriftlich informiert.
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Stadtmöblierung
In Vorbereitung ist die Aufstellung von 20 neuen zusätzlichen 
Fahrradständern im Bereich Steinmole (Dampferkuhle) und von 
10 Stück im Bereich Park Mühlenberg.
Auf Bitte des Seniorenbeirates sollen im westlichen Stadtgebiet 
vier weitere Bänke für Senioren aufgestellt werden.

III. Sachgebiet Umwelt//Grünanlagen
Lärmmessung
Das LUNG M-V hat im Rahmen der Amtshilfe Lärmmessungen 
in der Strelitzer Straße vom 25.09.2015 bis 08.10.2015 und 
Mozartstraße vom 25.06.2015 bis 08.07.2015 vorgenommen.
Die Ergebnisse sollen in der Umweltausschusssitzung am 
05.09.2016 vorgestellt werden. 
Grundsätzlich kann jedoch im Vorab mitgeteilt werden, dass die 
Messungen die Werte der Lärmkartierungen, die Grundlage für 
die Erstellung des Lärmaktionsplanes II. Stufe waren, bestätigen. 

Spielplätze
Siedlungsweg
Die Vorarbeiten zur Sanierung des Spielplatzes Siedlungsweg 
wurden durch den Stadtbauhof am 30.06.2016 durchgeführt. 
Mit den eigentlichen Sanierungsarbeiten wurde am 04.07.2016 
begonnen. U.a. wird der Fallschutzbereich erneuert und 5 neue 
Spielgeräte aufgestellt. Ab August soll der Spielplatz wieder 
bespielt werden können.

Spielplatz Grundschule Käthe-Kollwitz
Am 04.07.2016 wurde der Spielplatz an der Grundschule 
Käthe-Kollwitz feierlich übergeben. Die Kinder konnten es kaum 
erwarten, die neue Spielfläche einzuweihen.
Bis auf das Kletternetz wurde der Spielplatz umfangreich neu 
gestaltet. Nun werden den Kindern in verschiedenen Altersstufen 
aktuelle und zeitgemäße Spielgeräte geboten. Darüber hinaus 
weckt die Kombination aus unterschiedlichen Fallschutzbelägen 
das Interesse der Kinder. 

Termine für die nächsten Sitzungen der 
Ausschüsse der Stadtvertretung 
Umweltausschuss 05. September 2016
Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 06. September 2016
Stadtentwicklungsausschuss 06. September 2016
Finanz- und Grundstücksausschuss 07. September 2016

Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der ge-
naue Sitzungszeitpunkt sowie der Tagungsort können aus den 
Schaukästen:
- Rathaus, Neuer Markt 1, 
- Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1, 
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen 
werden.
Auch im Internet sind die aktuellen Informationen zu den Sit-
zungen zu finden. Unter www.waren-mueritz.de finden Sie den 
Menüpunkt (Button) Bürgerinformationssystem.

21. Sitzung der Stadtvertretung
Zur 21. Sitzung der Stadtvertretung am 20.07.2016 waren von 
27 Stadtvertreter 21 anwesend.

Folgende Beschlüsse wurden bestätigt:
2016/0441 Grundsatzbeschluss Beflaggung „Bürgermeister für 

den Frieden“
2016/0427 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 32 A „Neu-

bau NORMA Markt“ Aufstellungsbeschluss und Ent-
wurfs- und Auslegungsbeschluss

2016/0419 Bebauungsplan Nr. 76 „Wohnbebauung am Volks-
bad“ der Stadt Waren (Müritz) Aufstellungsbeschluss

2016/0426 Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr. 44 „Seepark Waren an der Müritz“ 
2. Änderung des Durchführungsvertrages

2016/0428 Städtebaulicher Vertrag zum Bebauungsplan Nr. 2 
E „Kietzterrassen“

2016/0380 Bebauungsplan Nr. 2 E „Kietzterrassen“ der Stadt 
Waren (Müritz) Abwägungs- und Satzungsbeschluss

2016/0417 Bebauungsplan Nr. 25 „Altgewerbegebiet Waren-
West“ der Stadt Waren (Müritz) Abwägungs- und 
Satzungsbeschluss

2016/0430 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 27 F „Aqua 
Regia Park“ der Stadt Waren (Müritz) Entwurfs- und 
Auslegungsbeschluss

2016/0421 2. Änderung und Erweiterung B-Plan Nr. 55 -2. Teil-
abschnitt- „Wohngebiet am Wiesengrund“ der Stadt 
Waren (Müritz) Abwägungsbeschluss und Beschluss 
zur erneuten öffentlichen Auslegung

2016/0431 Bebauungsplan Nr. 69 „Gewerbegebiet ehemaliges 
Bahnbetriebsgelände“ der Stadt Waren (Müritz) Ent-
wurfs- und Auslegungsbeschluss

2016/0429 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 „Eldenholz“ 
der Stadt Waren (Müritz) Abwägungs- und Satzungs-
beschluss

2016/0402 Ausbaubeschluss Rad-/Gehweg und Straßenbeleuch-
tung L 202, OD Waren (Müritz), Gievitzer Straße

2016/0403 Kostenspaltungsbeschluss Straßenbeleuchtung L 202, 
OD Waren (Müritz), Gievitzer Straße 

2016/0415 Ankauf des Flurstücks 171/3 und Teilflächen aus 
dem Flurstück 168/53, Flur 25, Gemarkung Waren 
(Müritz)

2016/0439 Prüfauftrag über Tempo-30-Beschilderung vor Kinder-
tageseinrichtungen

2016/0423 Verkauf einer Teilfläche aus dem Flurstück 21/14 der 
Flur 20, Gemarkung Waren (Müritz)

2016/0424 Verkauf einer Bauparzelle, Flur 25, Gemarkung Wa-
ren (Müritz)

2016/0438 Verkauf der Flurstücke 186/77 u. 186/63, Flur 25, 
Gemarkung Waren (Müritz)

Folgender Beschluss wurde zur Kenntnis genommen:
2016/0433 Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden des Rechnungs-

prüfungsausschusses der Stadt Waren (Müritz)

Folgender Beschluss wurde nicht behandelt:
2016/0440 Neuwahl der Mitglieder und stellvertretenden Mit-

glieder des Hauptausschusses

Nachruf zum Tod von 

Jürgen Köhn
Mit großer Betroffenheit haben wir den Tod des langjährigen 
Stadtvertreters Jürgen Köhn zur Kenntnis nehmen müssen. 
Jürgen Köhn gehörte zu den Warener Bürgern, die sich un-
mittelbar nach der politischen Wende aktiv für unsere Stadt 
und somit für unsere Bürger eingebracht haben. Sein Handeln 
in den Gremien der Stadtvertretung war stets von Loyalität 
und Fairness geprägt. Er stellte bei seinem ehrenamtlichen 
Wirken immer die Umsetzung der Vorhaben und Projekte für 
unsere Stadt und für unsere Bürger in den Vordergrund seines 
Handelns. Durch sein freundliches und aufgeschlossenes 
Verhalten hatte Jürgen Köhn in allen sechs Wahlperioden 
immer ein hohes Ansehen in den Reihen der Stadtvertreter 
und in der Stadtverwaltung. So war es folgerichtig, dass er in 
der vierten und jetzigen Wahlperiode zum stellvertretenden 
Stadtpräsident gewählt wurde.

Wir werden sein ehrenamtliches Wirken für das Wohl und 
die Weiterentwicklung unserer Stadt stets in Ehren halten. 

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Frau, seinen Söh-
nen und der gesamten Familie.  

  Stadt Waren (Müritz)

N. Möller R. Drühl
Bürgermeister Präsident der Stadtvertretung



Nr. 15/2016 – 9 – Warener Wochenblatt

Ausschreibung des Müritzfestes der Stadt 
Waren (Müritz)
Die Stadt Waren (Müritz) schreibt die Vergabe des Stadtfestes, 
genannt „Müritzfest“ aus.
Zum Charakter des Festes: Das Müritzfest wird seit 63 Jahren 
gefeiert. Es ist ein Volksfest, für die Warener Bürgerinnen und 
Bürger und natürlich auch für die vielen Gäste der Stadt Waren 
(Müritz). Das aktuelle Motto: Von Warenern für Warener 
und Gäste! soll beibehalten und vielfältig umgesetzt werden, 
beschreibt es doch den Wunsch, speziell regionale Künstler, 
Handwerker, Händler und Gastronomen einzubeziehen. 

Bei der Bewerbung sind nachfolgend aufgeführte Schwerpunkte 
zu beachten und zu erfüllen:
Inhaltliche Gestaltung

Unterhaltungen. Dabei sollte sich eine einbezogene Händler-
meile in erster Linie auf regionale Anbieter konzentrieren sowie 
Handwerk und Kunsthandwerk einbeziehen.

ist die Stadt Waren (Müritz) auch offen für neue Vorschläge in 
ähnlicher Form.

die Warenerinnen und Warenern die Möglichkeit, direkt an der 
Gestaltung des Festes mitzuwirken. Ein inhaltlicher Schwerpunkt 
sollte die Einbindung von Schulen und vorschulischen Einrich-
tungen in das Programm sein. 

-
bände in einem Festumzug.

ihrem Schützenfest eingebunden werden. 
Räumliche Gestaltung

Kreuzungsbereich Strandstraße/Kietzstraße, Kietzstraße und 
Festplatz zur Verfügung.

der Müritz Sail (Mai) zu vermeiden.

Zeitliche Gestaltung

Stadtfeste nach dem Volksfest in Malchow und vor dem Seefest 
in Röbel/Müritz ein. Üblicherweise handelt es sich dabei um 
das zweite Juli-Wochenende.

Allgemeines:

einem finanziellen Zuschuss zur Programmgestaltung (entspre-
chend der Haushaltslage), sowie in unbaren Mittel in Form von 
Leistungen des Stadtbauhofes, behördlichen Genehmigungen 
und in der kostenfreien Nutzung städtischer Werbeflächen sowie 
in der unentgeltlichen Zuweisungen von städtischen Flächen zur 
Nutzung als Festbereich bzw. als gebührenpflichtige Parkflä-
chen.

mit der Bewerbung vorzulegen.

Feste der Bewerber erwartet.

Der Vertrag über die Durchführung des Festes wird 
für 3 Jahre zwischen der Stadt und dem Veranstalter 
abgeschlossen, mit der Option auf jährliche Verlänge-
rung, soweit keine Kündigung eines Vertragspartners 
vorliegt. Unterverträge sind nicht zulässig.

Die Bewerbungen sind bis zum 30.08.2016 an die 
 Stadtverwaltung, 
 Büro des Bürgermeisters
 Zum Amtsbrink 1
 17192 Waren(Müritz)
 oder
 buergermeister@waren-mueritz.de
zu senden oder persönlich abzugeben.

Die Angebote werden im Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 
und im Finanz- und Grundstücksausschuss jeweils im öffentlichen 

Teil behandelt. Eine Vorstellung der Konzepte ist in diesem Rah-
men möglich. 

Termine:
Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 06.09.2016, 18:00 
Uhr
Finanz- und Grundstücksausschuss 07.09.2016, 18:00 Uhr

Beschließende Institution ist die Stadtvertretung am 05.10.2016.

Waren (Müritz), 03.08.2016

N. Möller
Bürgermeister

Wirtschaftspreis 2016
Präambel
Die gravierenden Veränderungen in der Wirtschaft nach 1990 
und der damit verbundene Struk-turwandel in den Unternehmen 
wurden durch das Engagement zahlreicher Existenzgründer, 
Politiker, Bürger und Entscheidungsträger in den Behörden und 
Verwaltungen insgesamt erfolg-reich vollzogen. Das Heilbad Wa-
ren (Müritz) ist heute ein zukunftsorientierter Wirtschaftstandort 
und das touristisches Zentrum des Landkreises Mecklenburgische 
Seenplatte.
Die Verleihung des Wirtschaftspreises würdigt die hervorzuhe-
benden Initiativen von Akteuren, Unternehmen und Verbänden, 
die zur weiteren positiven Entwicklung des Wirtschaftsstandortes 
Waren (Müritz) entscheidend beitragen.

Preisträger
Die Auszeichnung kann an Einzelpersonen, Unternehmen und 
Verbände verliehen werden,
unabhängig vom Wohn- bzw. Firmensitz. Entscheidend für die 
Preisverleihung ist die Initiative oder der Verdienst für das Unter-
nehmen oder/und für die Bedeutung zur Sicherung, Entwicklung 
und Vermarktung des Wirtschaftsstandortes Waren (Müritz).

Preisverleihung
Der Wirtschaftspreis kann jährlich an 3 Berechtigte verliehen 
werden.
Der Wirtschaftspreis wird auf dem jährlich stattfindenden Neujahr-
sempfang verliehen. Ausnahmen entscheidet der Hauptausschuss 
nach Antragstellung durch den Stadtentwick-lungsausschuss.

Verfahrensschritte
Die Veröffentlichung der Ausschreibung erfolgt durch die Stadt-
verwaltung im Warener Wochenblatt am 13.08.2016 und am 
10.09.2016 sowie im Internet auf der Homepage der Stadt 
Waren (Müritz).
1. Vorschlagsberechtigt sind regionale und überregionale Wirt-

schaftsverbände und Vereine, Parteien, Einzelpersonen, Frakti-
onen und Mitglieder der Stadtvertretung, des Stadtentwicklungs-
ausschusses sowie der Bürgermeister der Stadt Waren (Müritz).

2. Die Vorschläge von den Berechtigten sind mit einer kurzen schrift-
lichen Begründung bis zum

20. September 2016

 per Post bei der  Stadtverwaltung Waren (Müritz)
   Der Bürgermeister
   Zum Amtsbrink 1
   17192 Waren (Müritz)

 oder per Mail über planung-wifoe@waren-mueritz.de

 einzureichen. Die Stadtverwaltung Waren (Müritz) prüft die 
Anträge entsprechend der Ausschreibung und leitet diese an 
den Stadtentwicklungsausschuss weiter.

3. Die Erarbeitung der Empfehlung der/des Preisträger erfolgt durch 
die Mitglieder des Stadtentwicklungsausschusses. Die Stadtvertre-
tung entscheidet mehrheitlich über den/die Auszuzeichnenden.
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4. Der Wirtschaftspreis ist ein repräsentatives Geschenk mit einer 

Auszeichnungsurkunde des Bürgermeisters der Stadt Waren 
(Müritz).

5. Der/Die Gewinner des städtischen Wirtschaftspreises werden 
automatisch als Vorschläge der Stadt Waren (Müritz) für den 
Landeswettbewerb „Unternehmer des Jahres“ des Wirtschafts-
ministeriums eingereicht.

Auslobung des 22. Umweltpreises der Stadt 
Waren (Müritz)
Bereits zum zweiundzwanzigsten Mal soll im Jahr 2016 der 
Umweltpreis der Stadt Waren (Müritz) vergeben werden. Zur 
Bewerbung können alle umweltfördernden Initiativen von Schu-
len, Vereinen, Einzelpersonen und ehrenamtlich Tätigen sowie 
von Unternehmen eingereicht werden.
Vorschlagsberechtigt sind selbst auch die Umweltausschussmit-
glieder.
Voraussetzung ist nur, dass die vorgeschlagenen Einrichtungen 
bzw. Einzelpersonen im Stadtgebiet von Waren (Müritz) an-
sässig sind. 
Vorschläge können bei der Stadt Waren (Müritz), Sachgebiet 
Umwelt/Forsten, bis zum 14.10.2015 schriftlich eingereicht 
werden.
Die Umweltausschussmitglieder bewerten die eingereichten Bei-
träge und schlagen den Umweltpreisträger vor.
Die Preisverleihung erfolgt auf dem Neujahresempfang 2017. 
Das Preisgeld beträgt 500,00 €.

Richard-Wossidlo Kulturpreis 2016
Im Rahmen der Ausschreibung zur Verga-
be des Richard-Wossidlo Kulturpreises für 
das Jahr 2016 bittet die Stadtverwaltung 
um Vorschläge bis zum 30. September 
2016. Diese Vorschläge werden dem 
Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss am 
4. Oktober 2016 vorgestellt und anschlie-
ßend der Stadtvertretung zum Beschluss 
vorgelegt. Der Preis kann an Einzelper-
sonen, Personengruppen oder Ensemble 
und an Vereine der Stadt Waren (Müritz) vergeben werden. 
Vorschlagsberechtigt sind Bürgerinnen und Bürger, Vereine und 
Institutionen der Stadt. Der Vorschlag muss schriftlich begründet 
werden. Der Preis wird im Rahmen des Neujahrsempfanges 2017 
überreicht. Der Preis besteht aus einer finanziellen Förderung 
sowie einer Arbeit eines regionalen Künstlers.

Bitte senden Sie Ihre Vorschläge an:
Stadtverwaltung
Hauptamt
Bereich Kultur 
Zum Amtsbrink 1
17192 Waren(Müritz)

oder per Fax : 03991 177 4123
oder per eMail: kultur@waren-mueritz.de

Einsendeschluss ist der 30. September 2016.

„Stöcki“ sagt Tschüß
Gertrud Stöcker sieht den richtigen Zeitpunkt gekommen, um ein 
großes Kapitel in ihrem Leben zu beenden und ein neues auf-
zuschlagen. Nach vielen arbeitsreichen Jahren verabschiedete 
sie sich in den wohlverdienten Ruhestand mit „einem lachenden, 
aber auch mit einem weinenden Auge“. Seit bereits 25 Jahren 
betreute sie unzählige Kinder unserer Stadt als Horterzieherin 
im Hortzentrum Waren-Ost. 
In den vielen Jahren unterstützte sie die Entwicklung der kleinen 
Schülerinnen und Schüler mit viel Geduld und Wärme. Frau 
Stöcker hat die Kleinen unentwegt behütet und gepflegt, ihnen 
zugehört und war mit ihrer grenzenlosen Kraft bei Kummer und 
Sorgen immer für sie da. Sie hat den Kindern viel gegeben, 
vielleicht sogar für´s ganze Leben. Nun freut sie sich auf die Zeit 
mit ihrem Ehemann, auf Zeit für ihre Hobbys wie Reisen oder 
Gartenarbeit. Vermissen wird sie vor allem eins: „Die Fröhlichkeit 
der Kinder, ihre Neugierde und ihre Begeisterungsfähigkeit.“ Sie 
wird es sich sicher nicht nehmen lassen, das eine oder andere 
Mal auf einen Besuch vorbei zu schauen. 

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 27. August 2016.
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Ab durch´s „Gehege“
Am 26.07.2016 ging es bereits zum 4. Mal auf eine Ferienfahrt. 
Die Kinder vom Schmetterlingshaus (Wogewa) und dem Jugend-
zentrum JOO! fuhren in diesem Jahr in den Rostocker Zoo. Mit 
strahlendem Sonnenschein, super Verpflegung und guter Laune, 
hatten die 40 Kinder und 8 Betreuer einen erlebnisreichen und 
wertvollen Tag. Die Vorfreude auf ein nächstes Mal ist garantiert. 
Ein herzliches Dankeschön für die gelungene Netzwerkarbeit 
aller Beteiligten und vor allem an den Sponsor, die Wogewa 
Wohnungsbaugesellschaft Waren mbH.

Versteigerung
Am 10.09.2016 findet die diesjährige Versteigerung von Fund-
sachen statt.

Ort:  Zum Amtsbrink 1, unteres Parkdeck
Zeit:  10:00 Uhr

Versteigert werden 33 Fahrräder, Ringe und Armbanduhren, 
Digitalkameras, Fahrradhelme, Taschen, Autozubehör, Jacken, 
Sonnenbrillen, Schlager-CD´s, ein Englischlernbuch und ein Ted-
dy. Diese Fundsachen wurden bis zum 31.12.2015 im Fundbüro 
abgegeben. Vorbesichtigungen sind nur am Versteigerungstag 
in der Zeit von 9:30 bis 10:00 Uhr möglich. Die Aushändigung 
der ersteigerten Fundsachen erfolgt nur gegen Bargeld und unter 
Vorlage des Bundespersonalausweises.
Bürger, die noch Ansprüche auf Fundsachen haben, können 
ihre Rechte noch bis Freitag, den 09.09.2016, 13:00 Uhr im 
Bürgerbüro der Stadt Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 1, 17192 
Waren (Müritz) geltend machen

Wichtige Elterninformation  
-Anmeldung zur Einschulung 2017-
Liebe Eltern, 
für Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.2010 bis 30.06.2011 
geboren wurden, beginnt laut Schulgesetz für Mecklenburg-
Vorpommern 2017 die Schulpflicht. 
Sollte Ihr Kind im oben genannten Zeitraum geboren sein, sind 
Sie gesetzlich verpflichtet, dieses Kind beim zuständigen Schul-
träger (Stadt Waren (Müritz)) anzumelden. 

Einzugsgebiet ist die Stadt Waren (Müritz) mit den dazugehö-
rigen Ortsteilen sowie die Gemeinden Klink, Vielist und Torge-
low am See. 

Die Anmeldung ist in der Zeit vom 

05. September 2016 bis 05. Oktober 2016 

entweder direkt bei der Stadt Waren (Müritz), Zimmer 1.02/ 
1.07, per Telefon 03991 177-334/330, schriftlich und/ oder 
per E-Mail an schulverwaltung@waren-mueritz.de vorzunehmen. 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung Name, Vorname des Kindes, 
Geburtsdatum, Geburtsort, Wohnanschrift des Kindes und die 
Namen der Personensorgeberechtigten sowie eine Telefon-
nummer an. 

Information aus dem Amt für Bürgerdienste
Das Halten und Führen von Hunden
Gerade in der Urlaubssaison wenden sich viele Bürgerinnen 
und Bürger, aber auch Gäste an das Amt für Bürgerdienste, 
um zu erfahren, was beim Führen und Halten von Hunden zu 
beachten ist. Gesetzliche Grundlage ist die Verordnung über 
das Führen und Halten von Hunden (Hundeh VO M-V) vom 
04.Juli 2000, zuletzt geändert am 8. Juni 2010 in Verbindung 
mit der Stadtverordnung vom 17. Juli 2003. 
Gem. § 8 der Stadtverordnung muss derjenige, der Hunde 
außerhalb des befriedeten Besitztums führt, körperlich und 
geistig in der Lage sein, jederzeit den Hund so beaufsichtigen 
zu können, dass Menschen, Tiere oder Sachen nicht gefährdet 
werden. Es ist verboten, Hunde außerhalb des befriedeten 
Besitztums ohne Aufsicht frei laufen zu lassen. Läufige Hün-
dinnen, sowie Hunde, die bei Umzügen, Volksfesten und son-
stigen Veranstaltungen mit großen Menschenansammlungen 
mitgeführt werden, sind an der Leine zu führen. Im Bereich 
der Innenstadt und im Bereich des Stadthafens, Steinmole 
usw., also dort wo viele Menschen unterwegs sind bzw. sich 
aufhalten, gilt ebenfalls die Leinenpflicht. 
Das Mitführen oder Freilaufenlassen von Hunden auf Spiel-
plätzen, in den Bädern und an den öffentlichen Badestellen ist 
untersagt. An einigen Stellen des Tiefwarensees sind Schilder 
aufgestellt, die ebenfalls auf das Badeverbot von Hunden 
hinweisen. Als öffentliche Badestelle für Hunde ist z.B. die 
sog. „Stille Bucht“ an der Müritz (zwischen Kletterwald und 
Campingplatz Kamerun) ausgewiesen. 
Hunde sind so zu führen, dass sie Gehwege, Fußgänger-
zonen, öffentliche Grünanlagen und Plätze nicht durch Kot 
beschmutzen. Eingetretene Verschmutzungen sind vom Hun-
deführer unverzüglich zu beseitigen. Im Bürgerbüro der Stadt-
verwaltung können Hundehalter kostenlos Hundekotbeutel 
bekommen. Das Führen und Halten von gefährlich eingestuften 
Hunden ist besonders geregelt. Es wird ausdrücklich auf die 
Regelungen gem. der o.g. Hundeh VO M-V v. 04. Juli 2000 
verwiesen. 
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zum 70. Geburtstag
Frau Brigitte Prusko
Frau Brigitte Schröder
Frau Inge Westphal
Frau Ingrid Witte
Frau Lisa Hien
Frau Renate Bussiahn
Frau Ursula Türke
Herr Bruno Borkam
Herr Harry Gerber

zum 75. Geburtstag
Frau Anngret Strehlow
Frau Christel Hilmer
Frau Edith Schwarz
Frau Erika Hauck
Frau Gertrud Drühl
Frau Hannelore Drühl
Frau Hanne-Lore Jahns
Frau Helga Rakow
Frau Ingeborg Goppelt
Frau Karin Behrens
Frau Lilli Lange
Frau Regina Willems

Herr Egon Eickert
Herr Horst Sager
Herr Manfred Fischer
Herr Reinhard Schatz

zum 80. Geburtstag
Frau Anita Meyer
Frau Erika Brinkmann
Frau Frieda Becker
Frau Hannelore Dr. Cramer
Frau Inge Heinrich
Frau Inge Schlegel
Frau Inge Schütze
Frau Ingeborg Hamann
Frau Magret Kocik
Frau Margot Plath
Frau Maria Schroll
Frau Renate Behrens
Herr Heinz Haase
Herr Hermann Schöbel
Herr Klaus Neumann
Herr Rudi Behling
Herr Werner Schildt

zum 85. Geburtstag
Frau Charlotte Just
Frau Christine Zander
Frau Erna Selicke
Frau Ursula Tobleck
Herr Helmut Hoeft
Herr Werner Dr. Förster

zum 90. Geburtstag
Frau Eva König
Frau Marie Zander
Herr Paul Bittelmann
Herr Werner Kletzin

zum 95. Geburtstag
Frau Anna Hirschner
Frau Frieda Schicht

Herzliche Glückwünsche 
zur Goldenen Hochzeit
Heidemarie und Gerhard Staroske
Irmtraut und Friedrich Tiede

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich 
an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum 16. Juli 2016 - 12. August 2016. 

Ebenso gratuliert der Bürgermeister zu ausgewählten Ehejubiläen
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Kurkonzerte im Kurzentrum
Am Kurpark 2, 17192 Waren (Müritz), Tel. 03991 1824-0
Beginn: 15:00 Uhr, Eintritt frei
Sa, 27.08.2016
Duo „Astrein“
Conny Gohl & Marco Schindler

Jahre, Oldies, Schlager, Evergreens, absolute Klassiker und 
Partykracher.

Sa, 17.09.2016
heartChor Röbel

– Songs von Keimzeit bis Coldplay mit Schwerpunkt auf deutsch-
sprachige Musik. Mitsingen garantiert.

Sa, 15.10.2016
Müritz-Chor Waren e.V.

Mario Wagner konzertiert mit seinem Repertoire aus Klassik, 
Film- und Musical-Melodien, regionalen und zeitgenössischen 
Liedern.

Änderungen vorbehalten

Bach-Kantate in St. Georgen - Sing mit!

Die Innenrenovierung der Georgenkirche Waren (Müritz) ist nach 
vierjähriger Arbeit fast abgeschlossen. Am 11. September soll 
es soweit sein: die Georgenkirche empfängt all ihre Besucher in 
neuem Glanz! Um 10 Uhr wird sie in einem Festgottesdienst mit 
der Bachkantate „Wir danken dir, Gott, wir danken dir“ BWV 
29 eingeweiht. Dabei heißt es wieder „Kantate zum Mitsingen“! 
Sängerinnen und Sänger aus Waren und Umgebung sowie Gä-
ste sind herzlich eingeladen, in den Chor miteinzustimmen. Die 
Kantate zum Mitsingen erfreut sich jedes Jahr großer Beliebtheit. 
Bisher wirkten neben Einheimischen, Gäste aus verschiedenen 
Ländern und aus weiten Teilen Deutschlands begeistert mit. Die 
Chor-Einstudierung findet am Sonnabend, dem 10. September 
von 14:30 Uhr bis 18 Uhr in der Georgenkirche statt. Die Mit-
glieder des Kantatenchores und des Kirchenchores haben schon 
geprobt - das macht es allen spontanen Mitsängerinnen und 
-sängern leichter, sich hineinzufinden. Die Aufführung am Sonn-
tag wird der Chor mit den Solisten Julia Marie Kähne (Sopran), 
Maria Schlestein (Alt), Peter Koppelmann (Tenor) und Matthias 
Jahrmärker (Bass) sowie dem Kantatenorchester Waren (Müritz) 
unter der Leitung von Kantorin Christiane Drese gestalten. Das 
Orchester besetzt Johann Sebastian Bach in dieser Kantate mit 
Streichern, Oboen, Pauken und Trompeten besonders festlich. In 
der einleitenden Sinfonia gibt er der Orgel, gespielt von Vanda 
Albota, einen brillanten Solopart.
Anmeldungen zum Mitsingen bitte bis 8.9. an musik@stgeorgen-
waren.de. Auf Wunsch wird das Notenmaterial zugesendet.

HAUS ACHT, (Eingang über die 
Feldstraße)

-
ON:

 Tolle Sachen selber machen, Ton macht Töne, Tanz und Bewe-
gung, fotografieren, Geschichten erzählen, malen und zeichnen, 
Objekte bauen und schnitzen, gemeinsam essen, ... lasst Euch 
überraschen!, Teilnehmerbeitrag: 49,- EUR/4 Tage

6 Jahre mit Eva-Maria Kersten, Keramikerin
 17:00 Uhr Mappenkurs/BILDerFINDER, Räumliches Erfahren 

und Erlernen der Grundlagen der visuellen Gestaltung und Kom-
munikation, Anleitung und Beratung für eine Bewerbermappe 
im gestalterischen Bereich mit Kerstin Borchardt, freischaffende 
Künstlerin

-
nen, drucken ab 6 Jahre

 mit Claudia Burmeister, Grafikerin

Früherziehung ab 4 Jahre
 mit Karoline Matuszak, Erlebnispädagogin
 16:00 Uhr Performance, Ausdruckstanz ab 7 Jahre, mit Karoline 

Matuszak, Erlebnispädagogin

drucken, Linolschnitt und plastisches Arbeiten mit Holz oder Stein, 
Pappmachè werden auf Nachfrage organisiert, gern auch für 
Erwachsene.

Film „Ein Mann Namens Ove“, ein Film von Hannes Holm, die 
Nr. 1 aus Schweden

 Anfragen, Anmeldungen unter: 03991 668192 oder 0173 
5293244**

Ansprechpartner: Christiane Bastian, www.kulturverein-waren.
de, info@kulturverein-waren.de 

Müritzeum
-

rung durch die Sonderausstellung „Ein Schatz der Wissen schafft“ 
[gilt nicht für Gruppen] 

- Jäger der Nacht“ Für Kinder ab 6 Jahren, begrenzte Teilneh-
merzahl; Anmeldung unter: 03991 633680

-
light in Deutschlands größter Aquarienlandschaft für heimische 
Süßwasserfische, Moderation von Aquariumsexperten Marco 
Kastner.

und Blümchen - Oder wie kommt der Honig aufs Brötchen?“; 
für Kinder ab 6 Jahren, begrenzte Teilnehmerzahl; Anmeldung 
unter: 03991 633680 

-
rung durch die Sonderausstellung „Ein Schatz der Wissen schafft“ 
[gilt nicht für Gruppen] 

der Spur“ Für Kinder ab 6 Jahren, begrenzte Teilnehmerzahl; 
Anmeldung unter: 03991 633680

ab 10:00 Uhr

Haus des Gastes 

in die Freiheit“, Vortrag und Rundgang zur Ausstellung „MARC 
CHAGALL - Der Exodus-Zyklus“ - Geschichten hinter der Ge-
schichte, Referent Helmut Ch. Gohr, Waren 
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Geschichten, Tango und Zigeunermusik, Karten in der Waren 
(Müritz)-Information und online unter www.reservix.de

-
cklenburger“, auf den Spuren des weltberühmten Archäologen 
und Troja-Ausgräbers, Vortrag mit Dr. Reinhard Witte, Leiter des 
Schliemann-Museums Ankershagen, Eintritt frei 

-
useppe Verdi, Fundiert und unterhaltsam, anspruchsvoll und 
amüsant. Kein Vortrag, kein Gesang und doch fast alles, was 
Sie schon immer über die Oper wissen wollten, Karten in der 
Waren (Müritz)-Information und online unter www.reservix.de

Stadtgeschichte von der slawischen Siedlung zum Heilbad, Vor-
trag mit Jürgen Kniesz, Leiter des Stadtgeschichtlichen Museums, 
Eintritt frei 

Zeitzeugen einer Region“, Individuelle Anregungen zum Ent-
decken, Erleben und Genießen, Vortrag mit Brigitte Steinborn, 
Stadtführerin, Eintritt frei

MARC CHAGALL - Lithographiezyklus „Exodus“ und andere, 
geöffnet täglich von 10 bis 18 Uhr, Eintritt frei 

Rotarier unterstützen „Lütte Plattsnackers“ 
an der Warener Arche Schule
„Was du ererbt von deinen Vätern, erwirb es, um es zu besit-
zen.“ (Goethe)

In diesem Sinne arbeitet die Lehrerin Elke Renner an der Warener 
Arche Schule seit Februar mit „Lütten Plattsnackers“. Jeden Mittwoch 
trafen sich Kinder der 1. - 3. Klasse, um plattdeutsche Lieder, Tänze 
und Texte dem Vergessen zu entreißen und diese wunderschöne 
Sprache, die noch vor gar nicht so langer Zeit aktiv in vielen Familien 
gesprochen wurde, in ihrer Schönheit zu erkennen und neu zu erler-
nen. Es gab sogar einen Ausflug ins Agroneum Alt Schwerin, um das 
Lebensgefühl vergangener Zeiten lebendig werden zu lassen. Große 
Unterstützung erhielten die Kinder von Rotary Club Waren(Müritz). 
Die Anschaffung von Büchern und der Transport nach Alt Schwerin 
konnte somit unkompliziert realisiert werden. Harro Freyschmidt und 
der Präsident der Rotarier, Prof. Dr. Ecker, besuchten die motivierten 
Kinder. Die freuten sich sehr über den Besuch, zeigten, was sie schon 
gelernt hatten, tanzten mit den beiden Herren einen traditionellen 
Tanz und erzählten begeistert von ihrer Exkursion ins Agroneum. 
Die Arbeit wird im nächsten Schuljahr fortgesetzt.

Ein Kapitel geht zu Ende

Voller Wehmut, aber auch mit Freude, schaut ihr auf 4 Jahre 
Grundschulzeit zurück. Nun ist es so weit, eine neue Tür wird sich 
für euch öffnen. Auf euch warten jetzt neue Herausforderungen, 
spannende Projekte, tolle Bekanntschaften, eine Menge Spaß 
und Abenteuer. Wir wünschen allen zukünftigen 5. Klassen viel 
Ausdauer, Kraft, Durchhaltevermögen und vor allem Freude und 
Spaß für das, was kommt. Wir möchten uns für die tolle Zeit mit 
euch bedanken und hoffen, dass wir von euch hören werden.

Eure Lehrer, Erzieher, Kollegen und Freunde 
der Grundschule Am Papenberg

In der Kindertagespflege ist was los …

Unseren diesjährigen Ausflug in den Tierpark machten wir am 
20. Juli. Wir trafen uns alle eine Viertelstunde vor Abfahrt am 
Bahnhof, um dann gemeinsam mit dem Zug nach Neustrelitz zu 
fahren. Dort angekommen, suchten wir uns ein Plätzchen, um 
ausgiebig zu picknicken. 
Frisch gestärkt ging es nun zu den Tieren. Wir sahen Rehe, 
Ziegen, Affen und Vieles mehr. Zwischendurch hatten wir genü-
gend Zeit, uns auf den vielen Spielplätzen auszutoben. Die Zeit 
verging wie im Flug. Bevor wir uns wieder auf den Weg zum 
Bahnhof machten, aßen wir in einem kleinen Bistro Pommes mit 
Ketchup - war das lecker! Auf der Rückfahrt durften wir in der 
oberen Etage des Zuges sitzen. 
Das war sehr lustig, denn der Zug schaukelte uns hin und her. 
In Waren (Müritz) angekommen, wollten wir nur noch in die 
Kindertagespflege, denn vom vielen Laufen und Toben waren 
wir sehr müde. Unseren Ausflug werden wir lange in guter Er-
innerung behalten.

Kindertagespflege Kindertagespflege
Kathleen Zimansky „Rasselbande“
Waren-Ost Waren-West
03991 732554 0152 04348374
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Sport frei für den 16. Müritz-Lauf

Am kommenden Samstag startet der 16. Müritz-Lauf mit den Wett-
bewerben Ultramarathon, Team-Staffellauf und Städte-Lauf. Am 
Freitag vor dem Wettkampftag erfolgt die Startnummernausgabe 
von 16 bis 20 Uhr im Warener „Hotel am Bahnhof“. Bis dahin 
können sich Kurzentschlossene immer noch für das attraktivste 
und größte Laufevent der Region anmelden. Gut zu wissen ist, 
dass es am 19. und 20.8.2016 zu Absperrungen kommen wird. 
So ist der Parkplatz Müritzstraße von Freitag 16 Uhr bis Sams-
tag 20 Uhr zur Durchführung der Veranstaltung reserviert. Für 
die Starts der Wettbewerbe werden zudem am Samstag (7:45 
- 8:15 Uhr / 8:45 - 9:15 Uhr) Müritzstraße, Große Gasse und 
Am Seeufer durch die Einsatzkräfte der Polizei abgesperrt sein. 
Bestens vorbereitet bedankt sich der ESV Waren e. V. vorab bei 
allen ehrenamtlichen Helfern, Sponsoren und Partnern für ihre 
Einsatzbereitschaft und Unterstützung. Infos und Anmeldung auf 
www.mueritz-lauf.de.

Sommer, Spaß und gute Laune

Die Boxer vom ESV Waren verbrachten zum siebten Mal einen 
Teil ihrer Sommerferien im beliebten Urlaubsort Niechorze an 
der polnischen Ostseeküste und hatten dabei eine Menge Spaß. 
Um 07:30 Uhr ertönte der Weckruf der Betreuer. Dann hieß es 
Aufstehen, Waschen und ab zum Frühstück. Knapp eineinhalb 
Stunden ging es zum täglichen Strandlauf an den nur fünf Mi-
nuten entfernten Ostseestrand. Der musste sein, bevor die ESV-
Boxer die Sonne, das Wasser und den Strand bis zum Mittag 
genießen konnten. Die Freizeitgestaltung an den Nachmittagen 
war bunt gemischt. Eis essen, Grillen, Wandern, Klettern, Quad 
fahren, eine Bootstour und ein Besuch bei einer Auto Monster 
Show gehörten zu den vom Abteilungsleiter Wolfgang Nico-
lovius organisierten Aktivitäten. Ebenfalls sehr beliebt waren 
Stadtgänge und das Chillen auf dem Feriengelände mit Disco, 
Swimmingpool, Volleyball-, Badminton und Tischtennisanlage. 
Da fielen den ESV-Boxern die heitere Freizeitgestaltung und das 
gemeinsame Miteinander mit der polnischen Jugend wahrlich 
nicht schwer. Wolfgang Nicolovius betonte abschließend: „Es 
war eine schöne Urlaubszeit. Stellvertretend für alle danke ich 
dem Jugendamt des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte, 
der Sportjugend MV und der Stadtverwaltung Waren (Müritz) 
sowie der WOGEWA, Auto Behrend GmbH, Müritz-Catering, 
Bäcker Bünger und Frau Dr. med. Roll für die Unterstützung.“

St. Georgengemeinde
Güstrower Str. 18, 17192 Waren
Pastorin Anja Lünert, Tel.: 03991 732504
Kreiskantorin Christiane Drese, Tel.: 03991 732506
Küster Jörg Bastian, Tel.: 0173 9548709
Gemeindepädagoginnen Annette Büdke und Antje Hübner, Tel.: 
03991 732504

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Dienstag und Freitag, 9:30 - 11:30 Uhr
Tel.: 03991 732504, waren-georgen@elkm.de
Im Internet: www.stgeorgen-waren.de

Spendenkonto 
Empfänger: Kirchenkreisverwaltung
IBAN: DE98 5206 0410 0705 3700 19
Verwendung: RT6243 St. Georgen

GOTTESDIENSTE
Wegen der Innenrenovierung unserer Kirche können wir im Kir-
chengebäude keine Gottesdienste feiern. Wir laden Sie ein, an 
anderen Orten Gottesdienste mit uns zu feiern:

Sonntag, 14. August und 21. August, jeweils 9:30 Uhr, 
St. Marienkirche: 
gemeinsame Gottesdienste beider evangelischer Gemeinden
Sonntag, 28. August, 10 Uhr, Schaugarten am Tief-
warensee: 
Taufgottesdienst mit Posaunenchor
Sonntag, 4. September, 10:30 Uhr, St. Marienkirche:

gemeinsamer Segnungsgottesdienst beider evangelischer Ge-
meinden mit der Einführung des neuen Gemeindepädagogen 
Benjamin Brettschneider
Sonntag, 11. September, 10 Uhr, St. Georgenkirche:
Kantatengottesdienst zur Wiedereinweihung der Kirche nach 
vierjähriger Bauzeit. Eingeladen wir zu einer Kantate zum Mit-
singen. Am Wochenende wird die Bachkantate „Wir danken 
dir, Gott, wir danken dir“.

St. Mariengemeinde 
E-Mail: waren-marien@elkm.de
Homepage: www.stmarien.de 
Pastor  Johannes-Marcus Wenzel
Gemeindebüro Mühlenstraße 13
 Kati Rusch
 Tel.: 03991 6357-27 oder -23
 Fax: 03991 669061
Küster Gerd Littwin
 Tel.: 0152 29282917
Gemeindepädagoge Benjamin Brettschneider
 Jugendbüro in der St. Marienkirche
 Tel. 03991 633937

GOTTESDIENSTE mit Kindergottesdienst
14.8. 09:30 Uhr St. Marien, Gem. Gottesdienst beider ev. Ge-

meinden
 13:30 Uhr Federow, Gottesdienst in der Hörspielkirche
21.8. 09.30 Uhr St. Marien, Gemeinsamer Gottesdienst beider 

ev. Kirchengemeinden, es spielt der Posaunen-
chor, anschließend Kirchenkaffee
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28.8. 09:30 Uhr St. Marien, Gottesdienst mit Abendmahl, es 

spielt der Posaunenchor
 13:30 Uhr Speck, Gottesdienst
03.9. 10:00 Uhr St. Marien, Gottesdienst der Arche Schule zum 

Beginn des neuen Schuljahres
04.9. 10:30 Uhr St. Marien, Gemeinsamer Segnungsgottes-

dienst beider ev. Gemeinden, mit Dienstein-
führung des neuen Gemeindepädagogen der 
St. Mariengemeinde, anschließend Foto-Show 
der Ferienfreizeiten und Imbiss in der Kirche

KONZERTE und VERANSTALTUNGEN
20.8.  16:00 Uhr Dorfkirche Speck, Sommerstille - Musik für Flöte 

und Marimba
26.8. 18:30 Uhr Hörspielkirche Federow, Dr. Martin Heinrich 

liest Plattdeutsche  Geschichten
11.9. 15:00 Uhr Hörspielkirche Federow, Tag des offenen Denk-

mals und Abschluss der Hörspielsaison 2016 
mit Führung um und durch die Dorfkirche. Zu 
sehen sind u. A. die Federower Zinnleuchter, 
ital. Tafelmalerei aus dem 17. Jhd. „Die Kreuz-
abnahme Christi“

Christenlehre
Getaufte und nicht getaufte Kinder sind in der Christenlehre ein-
geladen, den christlichen Glauben auf spielerische und kreative 
Art und Weise zu entdecken. Die Kinder treffen sich ab der dritten 
Schulwoche zu den folgenden Zeiten: 

Kita Kargow: 
Vorschule -
4. Klasse:  jeden Mittwoch 14:00 - 15:00 Uhr
Arche Schule:
1./2. Klasse: jeden Donnerstag 14:30 - 15:15 Uhr
Gemeindehaus Unterwallstraße: 
1. Klasse:  jeden Dienstag 16:00 - 16:45 Uhr
2./3. Klasse:  jeden Donnerstag 16:00 - 17:00 Uhr
4. - 6. Klasse:  Freitag, 23.9. 14:30 - 16:30 Uhr

Neue Konfirmandenkurse
Wie in jedem Jahr werden wir Pastoren der Stadt auch in diesem 
Herbst wieder mit einem neuen Konfirmandenkurs beginnen, zu 
dem wir alle Jugendlichen der 7. und 8. Klasse herzlich einladen. 
Konfirmandenkurs - das heißt spielen und lachen, singen und 
diskutieren über Gott und die Welt, auch gemeinsam unterwegs 
sein und Neues entdecken. Wer Lust hat, dabei zu sein und 
mitzumachen und den eigene Horizont zu erweitern, wende 
sich an Pastor Marcus Wenzel, Tel. 03991 635723, E-Mail: 
waren-marien@elkm.de oder an Pastorin Anja Lünert, Tel. 03991 
732504, E-Mail: waren-georgen@elkm.de. Der Vorkonfirman-
denkurs (7. Klasse) startet am Dienstag, den 13. September von 
16:00 bis 17:00 Uhr im Gemeindehaus in der Unterwallstraße 
21. Die Hauptkonfirmanden (8. Klasse) treffen sich ab Dienstag, 
20. September von 17:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindehaus in 
der Unterwallstraße 21. 

Konfirmandenfahrt für die neuen Vorkonfirmanden 
(7. Klasse) nach Salem
In eine neue Gruppe hinein zu kommen ist für Kinder, Jugendliche 
und auch Erwachsene immer mit Herzklopfen verbunden: Was 
sind da für Leute? Wie werden sie mich aufnehmen? Mache ich 
auch nichts falsch? Bin ich überhaupt willkommen? - Fragen, die 
uns wohl alle umtreiben, wenn wir in solche Gruppen kommen. 
Diese Sorgen können wir niemandem abnehmen, aber damit sie 
sich schnell erledigen, wollen wir Pastoren mit euch, den neuen 
Vorkonfirmanden, von Freitag, 16.9. bis Sonntag, 18.9.2016 
zu einem Konfirmandenwochenende nach Salem fahren, wo 
euch alle viel und vor allem spannendes Neues erwartet, das 
ganz sicher des Eis des ersten Kennenlernens schnell schmel-
zen lassen wird. Nur, ihr müsst euch eben einladen lassen und 
euch auf den Weg machen. Am neuen Konfirmandenkurs und 
an dieser Fahrt interessierte Jugendliche wenden sich bitte an 
Pastorin Lünert (Tel.: 03991 732504) oder an Pastor Wenzel 
(Tel.: 03991 635723). 

„Vocalensemble St. Marien“
nach den Ferien immer montags von 19:30 - 21:00 Uhr im 
Gemeindehaus, Unterwallstr. 21

FrauenKREIS
ab 31.8. immer mittwochs von 14:00 - 16:00 Uhr im Ge-
meindehaus, Unterwallstr. 21

BIBEL-GESPRÄCHS-ABEND
29. August 2016 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus in der Un-
terwallstr. 21

Adventgemeinde Waren 
Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner:  Gudrun Schöning, Tel. 165747
Mo. 17:30 Uhr  Posaunenchor
 19:30 Uhr  Bibelkreis
Di. 18:30 Uhr  Bibelkreis Papenberg, Tel. 632817
Mi. 19:30 Uhr  Frauenteeabend, Tel. 120540
  jeder 3. Mi. im Monat nicht im Juli/August
Sa. 09:30 Uhr  Bibelgespräch mit Kinderbetreuung
 10:30 Uhr  Predigtgottesdienst
 14:00 Uhr  jeder 2. Sa im Monat „Wandern mit Natio-

nalparkführer Michael“, Tel. 039926 3058

Caritas Mecklenburg e. V. 
Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5

Tel.: 181570, Fax: 1815725
Sprechzeiten:  Di., 9:00 - 12:00 Uhr; Do., 14:00 - 17:00 Uhr

Tel.: 121256, Fax: 123151, Funk: 0171 3337898
Sprechzeiten:  Mo. - Fr., 7:00 - 14:00 Uhr

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Baptisten, Goethestraße 32, Pastor: Micha Soppa
Kontakt: 0171 3711906, E-Mail: info@baptisten-waren.de
So.  09:30 Uhr  Gottesdienst - parallel 
  Kinderstunde
Di.  15:30 - 17:00 Uhr  Papenberg-Kids im WWG-Treff,
  Mecklenburger Straße 12
Mi.  16:30 Uhr  Treffpunkt Bibel

Evangelische Suchtkrankenhilfe Mecklenburg 
GmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr. 22; Tel.: 664380, 662195, Fax: 664414
Sprechzeiten:  Mo./Do. 09:00 - 12:00 Uhr + 
  15:00 - 18:00 Uhr
 Di./Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
 Mi.  Termine nur nach Absprache

Gemeinde Leuchtfeuer Waren e. V.
freikirchliche Gemeinde, www.leuchtfeuer-waren.de
Ansprechpartner: Michael Schott, Tel. 0172 3052335
Treffen: Sonntag 10:30 Uhr, Ort: Dietrich-Bonhoeffer-Str. 18
(Raum über dem Pennymarkt)
Montag: 16:30 Uhr Kindertreff, Dienstag monatlich Frauentreff
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Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren
Gemeinschaft der Franziskaner

Pfarrer Bruder Martin, Kietzstr. 4
Pfarrbüroöffnungszeiten: Mo.: 09:00 - 12:00 Uhr
 Do.: 11:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03991 121144 (Pfarramt)
heilig.kreuz.waren@t-online.de
http://www.heilig-kreuz-waren.de/

Kath. Pfarrkirche „Heilig Kreuz“, Goethestr. 28
Gottesdienste
Mi. 09:00 Uhr heilige Messe
Fr. 09:00 Uhr  Laudes
So. 10:30 Uhr  heilige Messe

Klara - Kontakt- und Beratungsstelle für 
Betroffene häuslicher Gewalt 
Lange Straße 35, Tel.: 165111
E-Mail: klara@diakonie-malchin.de
Sprechzeiten:  Mo. - Do. 08:00 - 12:00 Uhr und
  13:00 - 15:00 Uhr
 Fr.  08:00 - 12:00 Uhr 
Wir bieten Ihnen kostenlose Beratung und Begleitung, anonymen 
Schutz und Sicherheit, Vermittlung zu weiterführenden Instituti-

onen und Behörden, Unterstützung bei der Aufarbeitung der 
Gewalterfahrungen, Nachsorgeangebote sowie Präventions-
veranstaltungen an.

Landeskirchliche Gemeinschaft Waren
Ansprechpartner: Prediger Gerfried Blanckenfeldt
Rabengasse 2, Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495, 
lkg-waren@gmx.de
So. 17:00 Uhr  Gottesdienst
Mo. 15:00 Uhr  Frauenkreis
 19:00 Uhr  Gebetsstunde
Mi. 19:30 Uhr  Bibelgespräch
Do. 15:00 Uhr  Bibelgespräch (letzter Do. im Monat 
  Seniorenkaffee)
Fr. 18:00 Uhr  Blaukreuz-Begenungsgruppe
Sa. 19:00 Uhr  Jugendkreis

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Waren (Müritz), Große Gasse 3
Ansprechpartner: Jens Borchardt, Tel. 632990 o. 670195
www.nak-norddeutschland.de
Gottesdienstzeiten: So., 09:30 Uhr und Mi., 19:30 Uhr

Kreisvolkshochschule Mecklenburgische 
Seenplatte - Regionalstandort Waren
1. Sprachen
Englisch A1, 05.9.16 um 18:00 Uhr
Englisch A2, 12.9. oder 13.09.16 um 18:00 Uhr 
Englisch B1, 13.9. oder 15.09.16 um 18:00 Uhr 
Englisch B2, 14.9.16 um 18:00 Uhr

2. PC-Kurse (eingeteilt in Module, die einzeln gebucht 
werden können)

Funktionalität meines PC/Laptops, 20.9.16, 17:30 Uhr
Ordnungssysteme einrichten, 29.9.16, 17:30 Uhr
Darstellung und Anpassung meines Betriebssystems, 04.10 16, 
17:30 Uhr
Die Welt des Internets, 11.10.16, 17:30 Uhr
E-Mail-elektronische Post, 17. + 18.10.16, jeweils 17:30 Uhr
Suchen und Finden im Internet, 01.11.16, 17:30 Uhr
Einkaufen im Internet, 07.11.16, 17:30 Uhr
Textverarbeitung mit WORD, 14. + 21.11.16, jeweils 17:30 Uhr
Tabellenkalkulation mit EXCEL, 15.11. + 22.11.16, jeweils 
17:30 Uhr

3. Aquarellmalerei
05.9. oder 06.09.16, um 17:00 Uhr 

4. Gesundheitskurse
Rückenschule/Wirbelsäulengymnastik, 05.9.16, 17:30 Uhr + 
19:00 Uhr
Pilates, 07.9.16 um 18:30 Uhr 

Anmeldungen sind auf der Internetseite www.vhs-mse.de, unter: 
Tel.: 03991 125617 oder E-Mail: marlies.pank@lk-seenplatte.
de möglich.

Sitzung des Senioren- und 
Behindertenbeirates
Ort: Hotel „Amsee“, Amsee 6, 14:00 Uhr

Themen am 30. August 2016:
1.  Bestätigung der Tagesordnung und des Protokolls der 4. Sitzung
2.  Besichtigung des Hauses mit Herrn Dr. Thies, Direktor
3.  Termine/Sonstiges

Zu allen Sitzungen des Seniorenbeirates sind grundsätzlich die 
Abgeordneten der Stadtvertretung herzlich willkommen. Die Sit-
zungen sind generell öffentlich.

Schulung für Angehörige von Menschen  
mit Demenz

Landesverband MV Alzheimer Gesellschaft  
Selbsthilfe Demenz e. V. 
Am Mittwoch, 24. August 2016, beginnt um 17:00 Uhr in 
Waren (Müritz) beim Perspektive e. V. in der Otto-Intze-Str. 1 
eine Schulung für Angehörige von Menschen mit dementiellen 
Veränderungen in der Häuslichkeit. Die Schulungsreihe wurde 
vom DZNE (Rostock) in Zusammenarbeit mit dem Landesverband 
M-V Alzheimer Gesellschaft Selbsthilfe Demenz e. V. entwickelt 
und wird vom DZNE wissenschaftlich begleitet. Die Schulung 
umfasst 8 Einheiten und findet in Kooperation mit dem Perspektive 
e. V. und anderen Partnern statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Zur 
Planung bitten wir um vorherige Anmeldung.

Veranstaltungsort:  Perspektive e. V., Otto-Intze-Str. 1, 17192 
Waren (Müritz)

Uhrzeit:  17.00 Uhr (max. 2.Std. pro Einheit)
Beginn:  Mittwoch, 24. August 2016
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Dauer:  8 Wochen
Anmeldung:  bei Frau Zimmermann unter Tel. 03991 

6693039 
 (gerne auch auf den AB sprechen)

Für weitere Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Zimmermann 
oder auch an das Büro des Landesverbandes MV Alzheimer 
Gesellschaft Selbsthilfe Demenz e. V. (info@alzheimer-mv.de 
oder Tel. 0381 8008220)

Behindertenverband Müritz e. V.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 6, Tel./Fax: 731893
behindertenverband-mueritz@gmail.com, www.abimv.de
Sprechzeiten:  Mo./Di.  14:00 - 16:00 Uhr 
 Do.  10:00 - 12:00 Uhr
Unsere Angebote

deren Angehöriger
-

tungen 

mit Behörden
-

fahrten und Kuren

Arbeitslosenverband Müritz e. V.
Beratungsstelle Waren, Schleswiger Straße 8
Ansprechpartnerin: Frau Kordowski, Telefon: 03991 165824
www.alv-muer.de, treffwaren@alv-muer.de

Sprechzeiten: 
Montag - Donnerstag   08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  12:30 Uhr - 17:00 Uhr
Freitag  nach Terminvereinbarungen

Mit unserem Angebot möchten wir Sie aktivieren, informie-
ren und beraten bei  allgemeinen Themen und zu Fragen die im 
Zusammenhang mit der Arbeitslosigkeit stehen. Wir unterstützen 
und helfen:

Umschulung

Unser spezielles Angebot ist die soziale Nähstube, die für 
Sie Änderungs- und Reparaturarbeiten erledigt.
Öffnungszeiten: 
Montag - Dienstag von 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
Kleiderstübchen
Öffnungszeiten: 
Montag - Dienstag von 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
Besonderheiten:
Detaillierte Angaben zu aktuellen und immer wiederkehrenden 
Veranstaltungen, sowie weiterer Projekte sind aus der o. g. In-
ternetadresse zu entnehmen.

Blinden- und Sehbehindertenverein  
Mecklenburg-Vorpommern e.V.
Gebietsgruppe Landkreis Müritz, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10, 
Tel. 125067
Der Blinden- und Sehbehindertenverein M-V bietet jeden Diens-
tag von 10:00 - 11:00 Uhr sowie nach Vereinbarung in seiner 
Geschäftsstelle Sprechstunden zu sozialrechtlichen Problemen 
sowie Hilfe zur Bewältigung des Alltags unter erschwerten Be-
dingungen einer Sehschädigung an.

Demokratischer Frauenbund e. V.
Schleswiger Str. 8, Ansprechpartnerin: Frau Klähn
Tel./Fax: 03991 167025, E-Mail: dfbev.waren@freenet.de

15.08.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
17.08.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
18.08.16 14:00 Uhr Fahrradtour, Treffpunkt: Hafen
19.08.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
22.08.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
23.08.16 10:00 Uhr Tagesfahrt nach Warnemünde, Treffpunkt: 

Bahnhof
27.08.16 10:00 Uhr Arbeitsmarktintegration
25.08.16 14:00 Uhr Fahrradtour, Treffpunkt: Hafen
26.08.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
29.08.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
30.08.16 10:00 Uhr wir geben Tipps und Hilfestellungen bei 

der Erstellung Ihrer Bewerbungsunterlagen
31.08.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
01.09.16 14:00 Uhr Kegelnachmittag Reschke
02.09.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
05.09.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
06.09.16 10:00 Uhr Arbeitsmarktintegration
07.09.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
08.09.16 14:00 Uhr Fahrradtour, Treffpunkt: Hafen
09.09.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler

Deutsche Rheuma-Liga e. V.
AG Waren (Müritz)
AG-Leiterin: Siegrun Bohland, Tel. (039926) 3110

Jeden 1. Mittwoch im Monat finden die Sprechstunden im WWG 
-Treff Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10 (Hochhaus) in der Zeit von 
10:00 bis 12:00 Uhr statt.

DRK Gesundheitszentrum
Weinbergstraße 19 a; Ansprechpartnerin: M. Plischke
Tel. 03991 182119 oder mobil 01735942530
Sprechzeiten:  08:00 - 10:00 Uhr + Mi.: 13:00 - 16:30 Uhr 

und nach Absprache

Besuchsdienst
Begleitung beim Einkaufen, bei Spaziergängen, Gesprächen, 
Begleitung zum Arzt, Behörden, Hilfe bei Antragstellung, Vermitt-
lung von Betreuungsleistungen, Hilfe, Beratung und Unterstützung 
für Senioren und Behinderte, Hospizarbeit

Montag
10:30 - 11:15 Uhr  Seniorengymnastik Wogewa am Mühlenberg 
16:30 - 17:15 Uhr  Seniorengymnastik Malchow - Rehaklinik
Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr  Senioreng. Schmetterlingshaus WOGEWA 

Waren West 
10:45 - 11:45 Uhr  Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
14:00 - 14:45 Uhr Seniorengymnastik Radenkämpen - Mitstreiter 

gesucht, 06.09.
17:00 - 17:45 Uhr  Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
18:00 - 18:45 Uhr  Frauengymnastik 
19:00 - 19:45 Uhr  Frauensportgruppe würde ich gerne neu auf-

bauen, 13.09.
Mittwoch 
09:30 - 10:15 u.
10:30 - 11:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren Schmetter-

lingshaus 
Donnerstag
14:30 - 15:15 Uhr  Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
14:00 - 16:00 Uhr kreative Gruppe 11.09.
Freitag 
09:00 - 11:00 Uhr Treff der Tagesmütter mit den Tageskindern 

(14-täg.) 
 „Am Sinnesgarten“ in der Pestalozzistr. 23 a 

Für folgende Angebote würden wir uns sehr über neue Teilnehmer 
freuen: Babysitterausbildung, Krabbelgruppe, Sportgruppen, 
aber auch bei allen anderen Angeboten sagen wir nicht „NEIN“
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Blutspende
17.08.2016  Waren 
 Kurzentrum Am Kurpark 2  14:00 - 18:00 Uhr
19.08.2016  Waren 
 DRK-Gesundheitszentrum 
 Weinbergstr. 19 a  14:00 - 18:00 Uhr
03.09.2016  Waren 
 DRK-Gesundheitszentrum 
 Weinbergstr. 19 a  09:00 - 12:00 Uhr
Erste-Hilfe-Training (Auffrischung)
08.09.2016  Waren 
 DRK-Gesundheitszentrum 
 Weinbergstr. 19 a  08:00 - 16:00 Uhr

DMB-Mieterbund Mietverein 
Neubrandenburg e. V.
Beratersprechstunden: Jeden 2. und 4. Donnerstag 
von 14:00 - 17:00 Uhr in den Räumen Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
7.

Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.
Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermietung 
Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder kostenlos, 
nach telefonischer Vereinbarung. 
Kontakt: Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45, Tel. 
64300

Hilfeangebote der Diakonie 

Menschen, Alte wie Junge 
Kommunikation mit Gleichgesinnten, Ansprechpartnerin: 
Frau Gadau, Strelitzer Straße 27, Tel.: 665838, Fax: 6739760, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 07:00 - 15:30 Uhr
Kostengünstiges und abwechslungsreiches Frühstück, Mittages-
sen ab 1,70 EUR 
 Nach dem Motto: „Hast du‘s in der Börse nicht so doll, dann 
schlag dir bei uns den Magen voll.“

Menschen mit sozialen Schwierigkeiten erhalten Beratung und 
Begleitung in allen Lebenslagen, bei Problemen mit Ämtern und 
Behörden

für sozialschwache Menschen auch mit Migrationshintergrund im 
„Lichtblick“, diskrete Beratung und Vermittlung, weiterführende 
Hilfsangebote
Öffnungszeiten: Mo. und Do. von 08:00 - 11:00 Uhr 
in der Begegnungsstätte, Mi. von 12:30 - 14:00 Uhr in der 
Außenstelle der Warener Tafel, zusätzlich nach tel. Vereinbarung

Allen einkommensschwachen Haushalten wird ein kostenloser 
Stromspar-Check angeboten.
Kontakt: 03991 6158080, E-Mail: stromsparcheck@diakonie-
mecklenburgische-seenplatte.de

- mit uns - in Geborgenheit leben e. V.
Beate Schwarz Tel: 03991 170813
Christian Sperber Tel.: 03991 170819

Rotes Haus der WWG
neue Sportkurse:
montags 10:00 10-wöchiger Lehrgang ab Montag, 

19.9.2016
  Beckenbodentraining nach Feldenkrais
  Leitung: zertifiszierte Feldenkrais® 
  Lehrerin Sylvia Staark

dienstags 17:15 10-wöchiger Kurs ab Dienstag 30.8.2016 
  Männerfitness, Leitung: Peggy Laatsch, Phy-

siotherapeutin
 20:00 10-wöchiger Kurs ab Dienstag, 4.10.20160, 

Qigong
  Leitung: Qigong Lehrerin Claudia Hotzel-

mann
mittwochs 09:00 10-wöchiger Kurs ab Mittwoch, 31.8.2016, 

Gymnastik für Seniorinnen, noch 3 Plätze 
frei, Leitung: Peggy Laatsch, Physiotherapeu-
tin

  (Kurs um 10:00 und 11:00 Uhr ausgebucht)
 14:00 10-wöchiger Kurs ab Mittwoch, 31.8.2016, 

Yoga Ü50, Leitung: Yogalehrerin Sylvia 
Behrmann

WWG Treff Mecklenburger Str. 12
neue Sportkurse:
dienstags 08:45 10-wöchiger Kurs ab Dienstag, 6.9.2016, 

Seniorensport
  Leitung: Trainerin Christina Bruch
 10:00 10-wöchiger Kurs ab Dienstag, 6.9.2016, 

Seniorensport
  Leitung: Trainerin Christina Bruch, Anmel-

dungen über Tel.: 0151 57617196

Wandergruppe für Männer
donnerstags Wanderung 14-täglich wieder am 18.8. + 

1.9. + 15.9.

Wandergruppe für alle Interessierten
dienstags 09:00 Wanderung 14-täglich wieder am 23.8. + 

13.9.

Kegeln
montags 10:00 Treffpunkt Kegelbahn Reschke am 19.9.

Betreutes Reisen
donnerstags 14:00 Ausflug nach Ückermünde mit Schifffahrt am 

15.9.

Wir nehmen für die Sportkurse ab sofort Anmeldungen entgegen!

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Der Malteser Hilfsdienst e.V. bietet für Fahranfänger und sonstige 
Personen Erste-Hilfe-Kurse zu folgenden Terminen an:
10.09., 24.09., 15.10. und 05.11. 2016 
Weitere Termine können telefonisch unter: 03991 168604, 
im Internet: www.malteser-waren.de oder per E-Mail: Malteser-
Waren@t-online.de erfragt werden. Die Kurse finden in der 
Schleswiger Str. 8 in Waren-West statt.

Müritz-Chor
Ansprechpartner: Mario Wagner
Tel.: 03981 2565 09 oder 0257 75395328
Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags um 19:30 
Uhr im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. und weibl.) 
ab dem 14. Lebensjahr sind jederzeit willkommen.

Pop-Chor Mee(h)rklang e.V. 
Ansprechpartnerin:Peggy Kiepke, Tel.: 03991 665152
Die Proben finden jeweils donnerstags um 19:00 Uhr in der 
Heinrich-Scheven-Straße 10 (CJD-Produktionsschule) statt. Sänger 
und Sängerinnen ab dem 16. Lebensjahr sind immer herzlich 
willkommen.
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Perspektive e. V.

Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 667028, Fax: 6739944
Ansprechpartnerin: Frau Burkhardt 
Sprechstunde/Beratung zu Betreuungsrecht und Vorsor-
gevollmacht 
Do.: 13:00 - 17:00 Uhr 
Nach telefonischer Terminabsprache ist Beratung auch in Ihrer 
Häuslichkeit möglich.

Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 180973, Fax: 1870458
Angebot: Hilfe zur Selbsthilfe. Die Schuldnerberatung ist ko-
stenlos. 
Sprechstunden: Mo./Di./Do./Fr.: 9:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch 
geschlossen, Di.: 14:00 bis 17:30 Uhr, Do.: 14:00 bis 16:00 
Uhr, nach Bedarf sind auch außerhalb der bekannten Öffnungs-
zeiten Terminvereinbarungen möglich

Der Jugendbus kann durch Vereine, Sportgruppen, Organisati-
onen, Gemeinden und andere Initiativen zur Verbesserung der 
Mobilität von Jugendlichen genutzt werden. Weitere Angaben 
unter: www. Perspektive-waren.de 
Ansprechpartnerin für Vermietung: Frau Friedrich, Tel.: 039934 
7242 oder mobil: 01732020649 

Betreuung nach Bedarf in der Häuslichkeit durch geschulte Ehren-
amtliche. Die Leistung wird durch die Pflegekasse erstattet.
Ansprechpartnerin: Katrin Zimmermann, Tel.: 03991 6693039 
oder 0173 2020646, E-Mail: Zimmermann@perspektive-waren.de

Schmetterlingshaus e. V.
D.-Bonhoeffer-Str. 6; Ansprechpartnerin Frau Gotzhein, Telefon: 
03991 122196
www.Schmetterlingshaus-Waren.de

Montag
09:00 - 10:30 Uhr  PC-Kurs für Senioren (Fortgeschrittene)
10:30 - 12:00 Uhr  PC-Kurs für Senioren (mit Vorkenntnissen)
14:00 - 15:30 Uhr  PC-Kurs für Anfänger 
14:00 - 16:00 Uhr  Klönstuw - gemütliche Kaffeestunde - Wir bitten 

um Voranmeldung
15:30 - 17:00 Uhr  Spielnachmittag f. Kinder mit ihren Muttis/

Vatis (Alter: bis 6 Jahre)
17:00 - 18:30 Uhr  Kreativgruppe mit Abby (Sommerpause, wie-

der ab 12.09.2016)
17:30 - 18:30 Uhr  klassischer Tanz f. Kinder mit Frau Rukgaber 
19:00 - 21:00 Uhr  Tanzkurs (Tanz durch die Welt)
Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr  Bewegung u. Tanz (Sommerpause, wieder 

ab 06.09.2016)
09:00 Uhr  Nordic Walking für jedermann mit Herrn 

Behrend 
10:00 - 11:30 Uhr  Kirchenchor und mehr; singen mit Frau Drese 

(Sommerpause) 
19:30 - 21:00 Uhr  Maito Sports - Antiaggressionstraining für 

Erw. (wieder ab 6.09.2016)
Mittwoch
09:30 Uhr  Mitgliedertreff des Allgemeinen Behinderten-

verbandes Müritz e. V. 
09:30 - 10:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren 
10:30 - 11:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren
13:30 - 15:00 Uhr  Einweisung in Smartphone und Tablet (wir 

bitten um Voranmeldung)
14:30 - 16:00 Uhr  Kindertreff mit Frau Büdke (nicht in der Feri-

enzeit)
16:00 - 19:00 Uhr  offener Jugendtreff
16:00 Uhr Englisch für Kinder mit Sarah und Ben, Kinder 

lernen spielend Englisch (nicht in der Ferien-
zeit)

18:30 - 20:30 Uhr  Line dance „Black dogs“ (ab 17.08.2016 
wieder da)

Donnerstag
09:30 - 11:00 Uhr  Krabbelgruppe Treff junger Muttis/Vatis mit 

ihren Kindern (0 - 18 Monate) 

13:30 Uhr  Rommé-Nachmittag (mit Kaffee und Kuchen), 
wir bitten um Voranmeldung

14:00 - 16:00 Uhr Englische Kaffee-Ecke (Kaffee, Kuchen u. 
Unterhaltung in englischer Sprache), Termin: 
wieder ab 01.09.2016

16:30 - 17:30 Uhr  Englisch für Anfänger ohne jegliche Vorkennt-
nisse (wöchentlich wieder ab 01.09.2016)

16:30 - 18:00 Uhr  Theater-Dance mit Lara (ab 13 Jahre)
18:00 - 19:00 Uhr  Kochen - international, Kursleiter Sarah Car-

rey, Termin: wieder ab 01.09.2016)
19:00 - 21:00 Uhr  Orientalischer Tanz, Kursleiterin: Frau Radoll
Freitag
09:30 - 11:00 Uhr Handarbeit mit Frau Harnisch
16:00 - 19:00 Uhr  Offener Jugendtreff 
17:30 Uhr klassischer Tanz für Kinder
Sonnabend
14:00 - 17:00 Uhr  Offener Jugendtreff 

Termine:
16.08.2016 14:00 Uhr Grillnachmittag f. Erwachsene (Anmel-

dung bis 12.8.16)
23.08.2016 09:30 Uhr   „Frühstück und mehr …“ (Anmeldung 

bis 19.8.16)

Vorschau auf September 2016
06.09.2016 Frühstück und mehr …
10.09.2016 Kinder- und Babysachenbasar
17.09.2016 Alles singt …
23.09.2016  Puppentheater

Wir bieten neue Kurse an:
1. PC-Kurs für Anfänger
2. Englisch für Kinder im Vorschulalter
3. Einweisung in Smartphone und Tablet (Mittwochs 13:30 Uhr- auf 

Voranmeldung)

Des Weiteren bieten wir Nachhilfeunterricht in Englisch für Schü-
ler an. Interessenten melden sich bitte im Schmetterlingshaus
Zurzeit finden Sie bei uns die Ausstellung der Vielister 
Malfrauen „Bunte Bilderwelt“. Wir laden Sie hierzu 
herzlich ein.
Unsere Veranstaltungen können von allen Bürgern 
unserer Stadt besucht werden.




